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Schubert,
für immer und ewig

Schauspiel mit Musik
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Bitte Lachen!
Sprech-Sprach-Stimm-
und Schlucktherapie 
für Erwachsene 
& Kinder

2380 Perchtoldsdorf
Brunner Gasse 1-9/2/3, Essigfabrik
barrierefrei, Parkplatz, Hausbesuche 
in Perchtoldsdorf und Umgebung
mail@logopaedie-koelbl.at
Telefon 0699 19 27 16 34
www.logopädie-kölbl.at

LOGOPÄDIE 
TEAM KÖLBL
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auto.laimer

Laimer. Bewegt Dich. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Service Betrieb in:

Eisenhüttelgasse 85, 2380 Perchtoldsdorf
Tel.: +43 1 865 50 90

E-Mail: laimer.perchtoldsdorf@auto-laimer.at

auto.laimer

Autohaus Laimer Auto Laimer

www.auto-laimer.at
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Liebe �Perchtoldsdorferinnen 
und Perchtoldsdorfer!
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titelbild // „Schubert, für immer und ewig“, eine Uraufführung von Peter Turrini als literarisch-musikalische 
Bilderreise in die Welt des mit Perchtoldsdorf so vielfältig verbundenen Franz Schubert, steht heuer auf dem Spielplan 
der Sommerspiele im Burghof. Mit einem – wie schon in den letzten Jahren – hochkarätigen Ensemble setzt der Inten-
dant und Regisseur Alexander Paul Kubelka eine berührende Geschichte über Liebe, Freundschaft, Vertrauen und Tod 
als Gesamtkunstwerk in Szene, bei der die Musik eine ganz besondere Rolle spielen wird. Mehr dazu auf Seite 4.

Weitere aktuelle Informationen und amtliche Mitteilungen auf www.perchtoldsdorf.at

Bürgermeisterin 
Andrea Kö
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Es ist etwas los in unserer Gemeinde: Zahlreiche Events 
laden bis zum Sommer wieder sehr herzlich zur Teilnahme 
ein. Es sind dies einerseits Veranstaltungen der Gemeinde 
selbst, aber auch solche, die von Vereinen und Organisatio-
nen durchgeführt werden. Künstlerischer Höhepunkt wer-
den heuer sicher die Sommerspiele Perchtoldsdorf mit 
Peter Turrinis „Schubert, für immer und ewig“ vom 27. Juni 
bis 26. Juli in der Burg sein. Bei Schönwetter finden die Vor-
stellungen im Burghof statt, bei Schlechtwetter wird im 
Neuen Burgsaal gespielt. Alle Details zu dieser spannenden 
Produktion finden Sie auf Seite 4. 

Unser „Umgang“, der traditionellerweise immer zehn Tage 
nach Fronleichnam stattfindet, fällt heuer auf den Sonntag 
nach Schulschluss. In der Woche davor dürfen wir uns wie-
der über das „Anschlagen“ freuen. Unsere drei Musikka-
pellen spielen vor Privathäusern auf und kommen dann am 
Samstag vor dem „Umgang“ um 15.00 Uhr auf dem Markt-
platz zu einem gemeinsamen Konzert zusammen.

Ab dem 2. Juni wird die Wiener Gasse von der Franz-Josef-
Straße bis zur Donauwörther Straße gesperrt. Die Gas- und 
Wasserleitungen müssen saniert werden. Diese Arbeiten wer-
den voraussichtlich bis Ende August dauern. Nach Fertig-
stellung ist am 29. August wieder unser großes Wiener 
Gassen-Fest geplant. Gemeinsam mit unseren Unterneh-
merinnen und Unternehmern freuen wir uns auf zahlreiche 
Gäste.

Die Bedeutung der laufenden Sanierung von Wasserlei-
tungen hat sich Anfang Mai im östlichen Teil von Perchtolds-
dorf gezeigt. Manganablagerungen in alten Leitungen wur-
den durch punktuell vermehrte Wasserentnahmen, wie etwa 
das Befüllen von Pools, gelöst. Auch wenn die freigesetzte 
Konzentration unter der zulässigen Höchstgrenze lag, besteht 
unser Anspruch darin, die Lebensressource Wasser frei davon 
zu halten.

Wie zahlreiche Gemeinden ist auch Perchtoldsdorf angehal-
ten, einen extremen Sparkurs zu fahren. Als eine von zahl-
reichen Maßnahmen wurde daher das Schnupperticket 
eingestellt. Diese kostenlose Ausleihmöglichkeit von Klima-
tickets wurde eingeführt, um klimafreundliche Mobilität zu 
fördern und Anreize zu schaffen, auf den öffentlichen Ver-
kehr anstelle des motorisierten Individualverkehrs umzustei-
gen. Wir wissen allerdings aus der Auswertung, dass nur eine 
relativ kleine Gruppe diese Schnuppertickets intensiv nutzte, 
während das Angebot beim Großteil unserer Bevölkerung 
nicht angekommen zu sein scheint. Daher wurde das gesetzte 
Ziel nicht erreicht und der Pilotversuch beendet.

Ein Handlungsfeld, wo wir beim Budget nicht kürzen möch-
ten, ist der Sozialbereich. So wird es ab Herbst 2025 für 
Familien, die die entsprechenden Unterlagen vorweisen 

können, so wie im Kindergarten auch im Schulbereich eine 
Förderung von Mittagessen und Nachmittagsbetreuung 
geben.

Auch, oder gerade, weil unser Freizeitzentrum eine große 
finanzielle Herausforderung darstellt, war es uns wichtig, die 
Röhrenrutsche zu erneuern. Während der Sperre der Rut-
sche ist der Besuch stark zurückgegangen. Zusätzlich haben 
wir vom Land NÖ eine Förderung der Kosten erhalten. Die 
Rutsche wurde rechtzeitig zu Beginn der Schwimmbadsai-
son fertig und am 3. Mai bei einem „Tag der offenen Tür“ 
gefeiert. Somit steht einem wunderbaren Sommer nichts 
mehr im Wege. In Hallenbad und Sauna werden auch heuer 
wieder während der Ferienmonate Revisionsarbeiten mit 
vierwöchiger Dauer durchgeführt. Die neue Röhrenrutsche 
wird von dieser Zeitspanne nicht zur Gänze betroffen sein, 
alle Infos auf www.fzz-perchtoldsdorf.at. 

Wir haben heuer neuerlich bei der NÖ Landesregierung die 
Möglichkeit einer Badenutzung (durch bescheidmäßige Aus-
nahmegenehmigung) des im Naturschutzgebiet „Teufelstein-
Fischerwiesen“ befindlichen Steinbruchsees ausgelotet. 
Von Seiten der zuständigen Naturschutzbehörde wurde uns 
allerdings sehr deutlich zu verstehen gegeben, dass mit einer 
derartigen Bewilligung nicht zu rechnen ist. Die Rechtslage 
bleibt daher unverändert. 

Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf beabsichtigt, das ört-
liche Raumordnungsprogramm sowie den Bebauungs-
plan zu ändern. Der Entwurf der 12. Änderung und die 
dementsprechenden Unterlagen werden in der nächsten Aus-
gabe veröffentlicht.

Im August wird unser neues Kulturprogramm „BÜHNE 
FREI p’dorf!“ erweitert. An vier Freitagen können Sie Musik 
und Kabarett im Zellpark genießen. Dieses Angebot ist 
für die Gäste kostenlos und soll Newcomern die Möglich-
keit zum Auftritt in einem angenehmen Ambiente bieten. 
Die Details finden Sie ab Ende Juni auf unserer Homepage 
bzw. auch in der nächsten Rundschau.

Zu Beginn des neuen Arbeitsjahres lädt die Marktgemeinde 
Perchtoldsdorf wieder zur großen Informationsveranstaltung 
100 % Perchtoldsdorf ein. Am Freitag, 12. September, ste-
hen Ihnen alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte für 
Fragen und Anliegen zur Verfügung. Ab 16.00 Uhr geht es 
los und damit auch Berufstätige die Möglichkeit haben, 
daran teilzunehmen, ist das Ende für 19.00 Uhr geplant.

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine schöne Sommerzeit in 
Perchtoldsdorf,

Ihre Andrea Kö
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Peter Turrinis tragikomisches Schauspiel mit Musik, 
Schubert, für immer und ewig ist eine zutiefst poetische, 
literarisch-musikalische Bilderreise durch Schuberts 
Gedanken- und Seelenwelten. Während Schubert in ganz 
Wien bereits als „Gott der Musik“ gefeiert wird, wird der 
schüchterne Komponist von unerwiderter Liebe gequält:  

„Die Wirklichkeit ist immer 
eine verpatzte Angelegenheit. 
Deshalb gibt’s doch die Kunst.“  
Zitat Franz Schuberts aus dem Stück

Für Schubert war Musik mehr als Ausdruck – sie war für  
ihn auch ein existenzielles Medium, trotz Metternichs 
Überwachungsstaat, seine innersten Empfindungen offen-
baren zu können. Die brillante Pianistin und Performerin 
Clara Frühstück wird die verborgenen Gedankenräume des 
Komponisten ergründen und seinen Kompositionen eine 
fesselnde und magische Kraft verleihen. An ihrer Seite: Der 
Sänger Oliver Welter, der in Kubelkas Inszenierung der 
archetypischen Figur des Todes sowohl eindringliche Präsenz 
als auch emotionale Tiefe verleihen wird. 

„Mit Schubert, für immer und ewig 
setzen wir uns das Ziel, Brücken 
zwischen Kunst, Publikum und dem 
historischen Spielort zu schlagen – 
einen lebendigen Dialog zu schaffen, 
der über Zeiten und Disziplinen 
hinwegführt. Die konzeptionelle 
Setzung dieses Projekts verschmilzt 
Uraufführungstext, geniale Musik, 
theatrale Bilder und den 
faszinierenden Spielort zu einem 
Gesamtkunstwerk, das seine 
Vollendung in der Begegnung mit 
dem Publikum findet. Es wird herzlich 
dazu eingeladen, sich als Teil dieses 
Schubertkosmos‘ zu begreifen – eines 
Abenteuers, das im Zusammenspiel 
von dramatischer und bildender Kunst 
sowie der Musik seine ganze Kraft 
entfaltet“, meint Intendant 
Alexander Paul Kubelka. 

Eintritt frei!

15. Juni  |  11 Uhr
Burghof  Burg Perchtoldsdorf
[bei Schlechtwetter im Festsaal]

M A R K T G E M E I N D E

MATINEEMATINEE
SCHUBERT, 
für immer und ewig

Der Künstler 
als Visionär!

www.sommerspiele-perchtoldsdorf.at

Gemeinsam mit dem hochkarätigen Ensemble 
und dem künstlerischen Team heißt Sie Intendant  
Alexander Paul Kubelka zu einer inspirierenden  
Präsentation herzlich willkommen.  
Genießen Sie danach das persönliche Gespräch  
mit uns bei einem Glas Wein aus Perchtoldsdorf.  

Franz 
Schubert

Oliver
WelterClara

Frühstück

Musik &
Performance
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27.06. –  26.07.25

Einführung & Präsentation der Uraufführung

mgp_ssp_2025_schubert_matinee_rz_druck walla.indd   1mgp_ssp_2025_schubert_matinee_rz_druck walla.indd   1 29.04.25   11:2529.04.25   11:25

Am 27. Juni feiern die Sommerspiele Perchtoldsdorf Premiere. Eine Uraufführung, 
geschrieben von Peter Turrini, über Franz Schubert als literarisch-musikalische 
Bilderreise steht dieses Jahr auf dem Programm. Mit einem – wie schon in den 
letzten Jahren – hochkarätigen Ensemble wird der Intendant und Regisseur 
Alexander Paul Kubelka die Geschichte über Liebe, Freundschaft, Vertrauen und 
Tod als Gesamtkunstwerk in Szene setzen. Als kleine musikalische Sensation 
konnten Top Pianistin Clara Frühstück und Naked Lunch-Sänger Oliver Welter 
gewonnen werden.

MATINÉE
So 15. Juni  

11.00 Uhr 
Burghof 

Burg 
Perchtoldsdorf

Einführung & 
Präsentation der 

Uraufführung
EINTRITT FREI!
(bei Schlechtwetter  

im Festsaal)

NEWSLETTER
Unser Newsletter hält Sie  

über Premiere, Termine  
und Programmhighlights 

auf dem Laufenden. 
Melden Sie sich jetzt  

über unsere Website an!
www.sommerspiele-

perchtoldsdorf.at

Aufführungsrechte
Thomas Sessler Verlag für immer und ewig
Schubert,   

Schauspiel 
mit Musik 

von Peter Turrini
Uraufführung

www.sommerspiele-perchtoldsdorf.at
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B.Braun Austria GmbH | CODICO GmbH | KVG Immobilien | Schlosserei  FÜRNDRAHT GmbH  
Tousek Ges.m.b.H | FAAC Türautomation Austria GmbH | SWARCO Traffic Austria GmbH  
OBI & Baumärkte | A. Sochor & Co GmbH | NGB NÖ Bau- und Siedlungsgenossenschaft | LCS 
W. HEISS Ges.m.b.H. | EVN AG  |  OFI Versicherungsmakler GmbH  |  STARKL  |  FRÖSTL  |  Bösendorfer

Auf dieser künstlerischen Spurensuche wird der Mensch 
Franz Schubert aber nicht nur musikalisch, sondern auch 
auf sprachlicher Ebene erforscht. Diese inspirierende Auf-
gabe übernimmt ein wunderbares Ensemble: Als schüch-
ternes Musikgenie Franz Schubert wird der Schauspieler 
Stephan Bieker zu sehen sein, den man längst aus Fern
sehproduktionen wie Tatort oder SOKO kennt. Die viel
seitige Schauspielerin und Sängerin Lenya Gramß – sie gibt 
Schuberts Angebetete Josepha von Weisborn – kann als 
junge Absolventin des Max Reinhardt Seminars bereits große 
Erfolge als Gewinnerin zahlreicher Gesangswettbewerbe 
verbuchen. Schuberts Freund Leopold Kupelwieser wird von 
Andrei Viorel Tacu verkörpert, der Ensemblemitglied am 
Schauspielhaus Düsseldorf war, bis er große Erfolge mit 
Tatort-Auftritten feierte und 2024 für den Deutschen Schau-
spielpreis nominiert war. Den charmanten Franz von Tassié 
wird Felix Oitzinger – dem Fernsehpublikum durch die 
österreichische Serie Biester bekannt – spielen. 
Die Proben haben Anfang Mai begonnen und das Team wid-
met sich mit großer Freude den Vorbereitungen auf Perch-
toldsdorf.

In einem an das Schubert-Ensemble gerichteten Brief 
gewährt Peter Turrini Einblicke in seine Gedankenwelt und 
seine Herangehensweise beim Schreiben seiner Theater-
stücke:

„Für mich ist mein Stück Schubert, für immer und ewig 
keine literarisierte Biographie des Komponisten Franz 
Schubert. Seit meinem fünfzehnten Lebensjahr 
schreibe ich Stücke, das Schubert-Stück (…) ist mein 
fünfundfünfzigstes. 
Es kann durchaus sein, daß in meinen Stücken Dinge 
vorkommen, die im historischen Sinne nicht beleg- 
bar sind. Natürlich studiere ich die Historie intensivst, 
ich habe Berge von Büchern über Schubert und die 
Biedermeier-Zeit gelesen. Aber ich hoffe doch sehr, 
daß mit meiner Methode, aus Vorfindungen Erfindun- 
gen zu machen, etwas Wahrhaftiges über das Innere 
des Menschen entstehen kann, in unserem Fall über 
Franz Schubert.
In einem Brief aus dem Jahre 1824 schreibt Schubert an 
seinen Freund Kupelwieser: „Ich bin der unglück-
lichste, elendste Mensch von der Welt.“ Das klingt 
furchtbar, aber die Frage für uns kann doch nur lauten: 
Wie konnte ein Mensch, der so traurig und minderwer-
tig – durchaus auch im körperlichen Sinne – empfand, 
ein solches Universum an Schönheit erschaffen? War 
es der Schmerz? War es die Sehnsucht?
Und noch etwas wollte ich mit diesem Stück – wie in all 
meinen Stücken – erkunden: Ob denn der Tragödie des 
Menschen, die ich wie ein Getriebener zu schreiben 
versuche, nicht auch eine Komödie innewohnt?“ 

Kompositionen
FRANZ SCHUBERT
CLARA FRÜHSTÜCK  
Performance & Klavier
OLIVER WELTER  
Performance, 
Gesang & Der Tod

STEPHAN BIEKER  
Franz Schubert
LENYA GRAMß  
Josepha von Weisborn
ANDREI VIOREL TACU  
Leopold Kupelwieser
FELIX OITZINGER  
Franz von Tassié
FANNY HOLZER 
Dorothea Tumpel
LISA SCHRAMMEL  
Louise Lautner

ALEXANDER PAUL KUBELKA  
Regie & Bühne, Intendanz
ANDREA HÖLZL  
Kostüme
NICO KRAEIMA-STIX 
Lichtgestaltung
SILKE OFNER 
Dramaturgie

Text Verein Sommerspiele PerchtoldsdorfEin großer Dank an alle Sponsoren und Fördergeber für die Unterstützung!

Andrei Viorel Tacu // Clara Frühstück // Fanny Holzer // Lenya Gramß // Oliver Welter // Lisa Schrammel // Felix Oitzinger // Stephan Bieker

Schubert,   
einer neuen Welteiner neuen Welt
Vision vonVision von

PREMIERE 
Fr 27. Juni, 20 Uhr (2h 20min)
VORSTELLUNGEN (20 Uhr)
Fr	 27.06.	|	Sa	28.06.	|	 So 29.06.
Do	03.07.	|	Fr	 04.07.	|	 Sa 05.07. 	
Do	10.07.	|	Fr	 11.07.	|	 Sa 12.07. 	
Mi	16.07.	|	Do	17.07.	|	 Fr	 18.07. 	
Sa 19.07.		|	Mi	 23.07.	|	 Do 24.07. 	
Fr	 25.07.	|	Sa	26.07. 
Stückeinführung um 19.15 Uhr  
bei jeder Vorstellung.
Gastronomie des Weinbau- 
vereins ab 19 Uhr.

KARTEN 
InfoCenter, Marktplatz 10  
T 01/866 83-400, F -450
info@perchtoldsdorf.at
ONLINE KARTEN
shop.eventjet.at/ 
sommerspiele
KARTENPREISE
VIP Tisch I  	 € 79,-  
VIP Tisch II  	€ 69,-
VIP Tisch III 	€ 59,-
Kat.1 	€ 59,- 
Kat.2	€ 49,- 
Kat.3	€ 36,-  
Kat.4	€ 25,-
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Digitale Endgeräte und Messenger-
Dienste wie WhatsApp standen 
am Programm eines Workshops 
mit Gunther Pany (2. v. r. ), organi-
siert von Sonja Kaltenbrunner 
vom Sozialreferat (2. v. l. )

Digitaler Kompass für Seniorinnen und Senioren 

Kompetenzoffensive mit kostenloser 
Workshop-Reihe 
„Digitale Fitness“ ist keine Frage des Lebensabschnitts, wozu die kostenlosen 
Workshops der Initiative „Digital Austria“ der Bundesregierung einen Beitrag 
leisten möchten. Standen bei der letzten Veranstaltung im Herbst Fragen rund 
um sichere E-Mail-Einrichtung und Erkennung von Spam-E-Mails sowie der 
Schutz vor Phishing, Vishing und Smishing auf dem Programm, machte Refe-
rent und Experte Gunther Pany, selbst ein Perchtoldsdorfer, diesmal mit der 
Welt der mobilen Endgeräte vertraut. 

Rund zwanzig Junggebliebene nahmen an dem von der Sozialabteilung der Marktgemeinde 
nach Perchtoldsdorf geholten Workshop teil und erfuhren Interessantes zur Nutzung von 
Suchmaschinen, der Bewertung der Glaubwürdigkeit gefundener Informationen, zur Ins-
tallation und Nutzung von WhatsApp und anderen Messenger-Diensten. Eine Fortsetzung 
ist in jedem Fall geplant und wird rechtzeitig über die Rundschau und im Netz bekannt 
gegeben. 

Bei der gemeinsam mit der Bildungsagentur OeAD durchgeführten Workshopreihe geht 
es darum, grundlegende digitale Kompetenzen für sichere und effektive Nutzung moder-
ner Technologien zu vermitteln. Der Adressatenkreis umfasst dabei das „Digitale Kinder-
zimmer“ ebenso wie Erwachsene und Junggebliebene. 

Workshop „Digitales Kinderzimmer“

Sicherheit und digitale 
Begleitung für die Kleinsten 
Der kostenlose Workshop im Rahmen der „Digita-
len Kompetenzoffensive“ des Bundeskanzleramtes 
bot am 30. April einen Einblick in die Lebenswelt von 
Kindern und Jugendlichen, damit Eltern und Erzie-
hungsberechtigte mitreden und das Kind in der digi-
talen Welt besser begleiten können.
Der Info-Abend mit Medientrainer Alen Velagić hatte einen 
interaktiven Charakter: Anhand des eigenen Smartphones 
wurden etwa die eigene Bildschirmzeit sowie Social-Media-
Nutzung reflektiert und Tools gezeigt, um das Kinderzim-
mer sicherer zu gestalten.

Bewerbung um Leistungen aus dem 
„Bürgerspitalfonds Perchtoldsdorf“
Unverschuldet in Not geratene oder bedürftige EU-Bürgerinnen und -Bürger, 
die in Perchtoldsdorf ihren ordentlichen Wohnsitz haben, können sich um Leis-
tungen aus dem Stiftungsfonds „Bürgerspitalfonds Perchtoldsdorf“ bewerben. 
Dies gilt auch für Menschen mit besonderen Bedürfnissen. 

Der Stiftungsfonds wies zum 31.12.2024 einen Vermögensstand von € 13.061,- auf und 
dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen und mildtätigen Zwecken im Sinne 
der §§ 34-37 und 39 der Bundesabgabenordnung, BGBl. Nr. 194/1961, in der jeweils gel-
tenden Fassung.

Der Stiftungsfonds fördert auf drei verschiedene Arten: in Form von nichtrückzahlbaren 
Beihilfen an Personen, die von keiner anderen Seite ausreichende Hilfe erhalten, weiters als 
Beihilfe, etwa bei Unglücksfällen von kinderreichen Familienerhalterinnen oder -erhaltern, 
oder durch eine Hilfeleistung anderer Art (z.B. Verpflegung). Über die Bedürftigkeit ent-
scheidet im Zweifelsfall der Gemeinderat. Ein Rechtsanspruch auf die Zuerkennung eines 
Stiftungsfondsgenusses besteht nicht.

Bewerbungen um Leistungen aus dem Stiftungsfonds „Bürgerspitalfonds Perchtoldsdorf“ 
sind an die Marktgemeinde Perchtoldsdorf, z.H. Bürgermeisterin Andrea Kö, Marktplatz 11, 
2380 Perchtoldsdorf, zu richten.

Unterwegs mit Hunden
Die Natur ist verlockend und lädt zu ausgiebigen Spazier-
gängen mit dem Hund ein. Das ist unproblematisch, solange 
Hundehalterinnen und Hundehalter mit ihren Vierbeinern 
auf den Wegen bleiben und ihnen keinen freien Auslauf auf 
die landwirtschaftlichen Nutzflächen (Weingärten und 
Anbauflächen) gewähren. Viele Hundehaltende sind sich 
nicht bewusst, dass der Hundekot Infektionsquelle für zahl-
reiche Krankheiten ist.
Ein Appell an alle Hundehalterinnen und Hundehalter
/	/ Respektieren Sie die Funktion der landwirtschaftlich 

genutzten Flächen – diese sind kein Hundeklo!
/	/ Hinterlassen Sie öffentliche sowie private Flächen so sau-

ber wie Sie diese vorzufinden wünschen!
/	/ Sammeln und entsorgen Sie den Hundekot!

Die Missachtung des § 6 Abs. 1 NÖ Feldschutzgesetz kann 
Sie teuer zu stehen kommen, dort heißt es nämlich: „Wer 
unbefugt fremdes Feldgut gebraucht, verunreinigt, beschä-
digt oder vernichtet, begeht eine Verwaltungsübertretung 
und ist mit einer Geldstrafe bis zu € 1.500,- zu bestrafen.“ 
Zum Feldgut gehören landwirtschaftlich genutzte Grund-
stücke wie Weingärten, Äcker, Wiesen, Weiden etc.

Für ein gutes Miteinander:
Kostenlose Beratung zum Thema Hundehaltung
Sie haben Fragen zum Thema Hund und Begegnungen mit 
Hunden?
Hunde-Coach Susanne Tanzer berät Sie – egal ob Hunde-
halter oder Nicht-Hundehalter – gerne.
Jeden 3. Donnerstag im Monat von 15.30-16.30 Uhr, Ein-
gang Begrischpark /Parkplatz hinter der Burg.
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Bürgermeisterin Andrea Kö und 
Vizebürgermeister Dr. Anton Platt 
starteten mit der ersten Arbeits-
sitzung in die Funktionsperiode 
2025–2030. 

Die Müllsammelnden bei der Materialausgabe des diesjährigen Früh-
jahrsputzes vor dem Gemeindeamt. Erste Arbeitssitzung der Gemeinderatsperiode 2025–2030

Kassasturz und Rechnungsabschluss 2024 
mit leichtem Überschuss 
Der Gemeinderat, der am 27. März zu seiner ersten Arbeitssitzung der Peri-
ode 2025–2030 zusammengetreten ist, hatte über den im Vorfeld öffentlich auf-
gelegten Rechnungsabschluss 2024 zu beraten. 

„Die im Jahr 2021 einsetzende Rezession setzte sich auch 2024 fort und stellte den Gemein-
dehaushalt vor unverändert große Herausforderungen“, so Finanzreferent Wolfgang Hus-
sian über das für die öffentliche Hand generell schwierige Umfeld. Anhaltend steigenden 
Sozialkosten und laufend zunehmenden operativen Sach- und Personalkosten standen auch 
2024 nominell seit 2022 stagnierende Ertragsanteile aus dem Steueraufkommen gegenüber.

Investitionsvolumen der Gemeinde im Vorjahr bei 6,6 Millionen EUR 
Die Wirtschaftsforschung sieht für 2025 im günstigsten Fall eine bloß verhaltene wirtschaft-
liche Erholung und dementsprechend geringe Ertragsanteile für die Gemeinden. Diese Per-
spektive lässt erwarten, dass sich die Marktgemeinde in einem anhaltend schwierigen Umfeld 
behaupten muss. Dementsprechend, so der Tenor von Bürgermeisterin Andrea Kö und 
Vizebürgermeister Anton Platt, wird der verantwortlich-zurückhaltende Kurs in sämtlichen 
Feldern des Ausgabenbereichs fortgesetzt werden, um die notwendigen Investitionen ermög-
lichen zu können. Dazu zählt etwa die beschlossene Förderung der Nachmittagsbetreuung 
in den Perchtoldsdorfer Pflichtschulen für finanziell benachteiligte Familien.

Der Finanzierungshaushalt (operative und laufende Gebarung) zeigt bei Gegenüberstellung 
der Einzahlungen von rd. 45,16 Mio. EUR und Auszahlungen von rd. 45,01 Mio. EUR 
einen positiven Saldo von rd. 145 TEUR. Die Investitionstätigkeit der Gemeinde belief sich 
2024 auf eine Gesamtsumme von rd. 6,6 Mio. EUR. Dabei konnten 1,4 Mio. EUR durch 
Rücklagenauflösung, rd. 823 TEUR über das Kommunale Investitionsgesetz 2023 und rd. 
600 TEUR an Bedarfszuweisungen vom Land NÖ lukriert werden. 

Dritter Frühjahrsputz in 
Perchtoldsdorf
Am 5. April lud die Marktgemeinde Perchtoldsdorf nach 
dem großen Erfolg der Aktion im Vorjahr erneut zum „Früh-
jahrsputz“. Bei Sonnenschein wurde gemeinsam Müll gesam-
melt, der im Anschluss vom Wirtschaftshof abgeholt und 
fachgerecht entsorgt wurde.

Gestartet wurde um 9.00 Uhr vor dem Gemeindeamt, wo 
Müllsäcke, Handschuhe und Warnwesten von der Aktion 
„Wir halten Niederösterreich sauber!“ sowie „Müllgreifer“ 
vom GVA Mödling bereitgestellt und von Bürgermeisterin 
Andrea Kö und gfGR Agnes Wühr ausgegeben wurden. Per-
sonen aus allen Altersgruppen beteiligten sich an der Aktion 
und sammelten Plastikflaschen, Getränkedosen, viele Ziga-
rettenstummel und sonstigen Abfall ein. Die Müllsammel-
Trupps besuchten Marktplatz, Soßenhügel, Begrischpark, 
Zellpark, Hochberg, Bahnhof sowie den Skaterplatz und 
befreiten sie von Abfällen aller Art.

„Es wurden wieder einige Dosen und Flaschen in der Natur 
gefunden. Wir hoffen, dass es mit dem Pfand zu einer 
Reduktion von diesen Müllmengen kommt.“ erklärte gfGR 
Agnes Wühr. „Abgesehen davon bin ich mit dem Ergebnis 
der heurigen Aktion sehr zufrieden“. Die Aktion soll nicht 
nur zu mehr Sauberkeit in Perchtoldsdorf beitragen, son-
dern auch auf das Problem von achtlos weggeworfenem Müll 
aufmerksam machen. Als Dankeschön überreichte Bürger-
meisterin Andrea Kö allen eifrigen Müllsammlern einen Eis-
gutschein.

„Polizistentrick“: Vorsicht am Telefon
Beim Polizistentrick rufen unbekannte Täter in der Regel ältere Personen an 
und geben sich als Kriminalbeamte aus. 

Sie bieten an, alle Wertgegenstände in Sicherheit zu bringen und erwecken den falschen 
Eindruck, sie würden der „Polizei“ zur Verwahrung übergeben werden. Es wird ein Treffen 
zur Übergabe organisiert und die Wertgegenstände entweder von der Anruferin oder dem 
Anrufer selbst, beziehungsweise von Mittäterinnen und Mittätern, abgeholt. 

Daher empfiehlt die Polizei: 
/	/ Vorsicht bei unbekannten Anruferinnen und Anrufern!
/	/ Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen! Legen Sie auf! 
/	/ Lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung!
/	/ Kontaktieren Sie die Notrufnummer 133!

Freiwillige Feuerwehr 

Wespennestentfernungen 
Wespennester sind nicht nur unerwünschte Erschei-
nungen an Terrassen, Balkonen, in Gärten oder 
sonstigen Winkeln und Ecken, sondern deren Ent-
fernung ist nicht ungefährlich. 

Ordnungsgemäße Entfernungen übernimmt ein „Wespen-
team“ der Freiwilligen Feuerwehr. Diese Einsätze sind kos-
tenpflichtig!
Das Wespenteam der Freiwilligen Feuerwehr Perchtoldsdorf 
ist unter der Nummer 0664 / 842 52 70 erreichbar.
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Mit der Inbetriebnahme der neuen 80-Meter-Erlebnisrutsche wurde am 
„Tag der offenen Tür“ durch Bürgermeisterin Andrea Kö (li.), Betriebs-
leiter Alexander Dzerowicz und Bäderreferentin Martha Günzl die Frei-
badsaison 2025 im Freizeitzentrum eröffnet.

Ministrantinnen und Ministranten auf dem neuen Plauderbankerl bei der Pfarrkirche, hinten stehend: Stv. 
Pfarrgemeinderats-Vorsitzende Brigitte Ayasch, Sozialreferentin Daniela Rambossek, Pfarrer Richard Kager, 
Bürgermeisterin Andrea Kö, „Tut Gut“-Gesundheitskoordinatorin Tatjana Kinsky und Kaplan Michael Semmel-
meyer (stehend v. l. n. r.).

„Plauderbankerl“ von Marktgemeinde und katholischer Pfarre 

Initiative gegen Vereinsamung und 
Kontaktarmut als Ostergeschenk 
Die Marktgemeinde und die römisch-katholische Pfarrgemeinde sind in 
gemeinsamer Sorge um die Menschen verbunden. Zu den zahlreichen beste-
henden Initiativen, die diesem Umstand Ausdruck verleihen, kam am diesjäh-
rigen Ostersonntag eine weitere hinzu. 

Die Initiative „Plauderbankerl“ ist ein Erfolgsprojekt der Caritas der Erzdiözese Wien, das 
Menschen zusammenführen möchte. Mit einem Schild ist auf der Bank vermerkt, dass man 
auf dieser Bank besonders gerne plaudert und auch mit unbekannten Menschen ins Gespräch 
kommen möchte – entweder persönlich oder man wählt z.B. die Nummer des „Caritas Plau-
dernetzes“. Die regionale „Tut Gut“-Gesundheitskoordinatorin Tatjana Kinsky hat dieses 
Projekt nun nach Perchtoldsdorf gebracht und gemeinsam mit dem Pfarrteam umgesetzt. 

Niederschwellige Einladung zu Gespräch und Begegnung
„Auf den gekennzeichneten Bankerln bei der Pfarrkirche und dem Friedhof besteht nun bis 
Ende Oktober immer am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr bei Schönwetter die Möglich-
keit und Einladung zum Gespräch,“ freut sich Bürgermeisterin Andrea Kö. „Bei Schlecht-
wetter oder zu allen anderen Zeiten steht das Caritas-Plaudernetz unter der gebührenfreien 
Nummer 051776100 zur Verfügung“, ergänzt Brigitte Ayasch, stellvertretende Vorsitzende 
des Pfarrgemeinderates. 

Mithilfe dieser gekennzeichneten Sitzbänke legen die Marktgemeinde und die röm.-kath. 
Pfarrgemeinde ein Angebot gegen soziale Isolation, Einsamkeit und Vereinzelung der Gesell-
schaft. Das Projekt „Plauderbankerl“ macht auf die „Not der Gesprächs- und Kontaktarmut“ 
aufmerksam und ist Baustein einer Gegenstrategie.

10. Georgsfest der Pfadfinder
Die Pfadfindergruppe Perchtoldsdorf lud anlässlich des 10-jährigen Jubiläums 
der Georgsfeier am Samstag, den 26. April, in den Zellpark ein. Zahlreiche Gäste 
ließen sich dieses besondere Fest nicht entgehen.

Ein besonderer Höhepunkt war die feierliche Eröffnung durch die neue Elternratsobfrau 
Barbara Frühbauer und den Gruppenleiter Diego del Pozo. 
Für Spaß und Spannung sorgte bei den jungen Gästen ein „How to Scout“-Spiel, bei dem 
zwei Gruppen gegeneinander antraten und ihre besonderen Pfadfinderfähigkeiten unter 
Beweis stellen konnten. Auch eine Tombola mit tollen Preisen begeisterte die Anwesenden.
Für das leibliche Wohl sorgten Köstlichkeiten aus dem „Frittiersalon“ und aus dem Gilde-
Café, frisch Gegrilltes u.v.m.
Ein stimmungsvolles Lagerfeuer mit Musik bildete den krönenden Abschluss und gelunge-
nen Ausklang dieser Jubiläumsfeier. 

Neue 80-Meter-Rutsche im Freizeitzentrum

Gratis-Eintritt beim „Tag 
der offenen Tür“ 
Das 80 Meter lange Wassererlebnis der neuen Tun-
nelrutsche wird seit der Eröffnung am 3. Mai inten-
siv in Anspruch genommen: „Auch wenn es beim 
Rutschenturm eine Schlange geben mag, das 
Anstellen lohnt sich“, versichert Betriebsleiter Ale-
xander Dzerowicz mit einem Augenzwinkern ange-
sichts von mehr als 1.200 Gästen am Eröffnungstag. 

„Das Team des Freizeitzentrums und die ausführenden Fir-
men haben sich besonders ins Zeug gelegt, um den ohne-
dies knapp kalkulierten Bauzeitenplan noch zu unterschrei-
ten“, freut sich Bäderreferentin Martha Günzl. 

Rutschenerlebnis für Groß und Klein
In einer Grundsatzentscheidung hat sich der Gemeinderat 
bereits 2023 für die notwendige Erneuerung der in die Jahre 
gekommenen Röhrenrutsche des Perchtoldsdorfer Freizeit-
zentrums (FZZ) ausgesprochen. Die beliebte Bahn war 23 
Jahre in Betrieb und wies irreparable Alterserscheinungen 
auf. „Daher wurde die Rutsche sowie die Stahlkonstruktion 
des Tragwerks abgetragen und durch einen Neubau ersetzt“, 
erzählt Bürgermeisterin Andrea Kö, „auch in der Fundamen-
tierung waren Arbeiten notwendig und der vorhandene Rut-
schenturm wurde grundsaniert“. Die Arbeiten haben nach 
dem Ende der Sommerbadesaison im Herbst 2023 begon-
nen. Mit der Neuerrichtung wurde auch einer verbesserten 
thermischen Isolierung Rechnung getragen. 
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Bürgermeisterin Andrea Kö mit den Europagemeinderätinnen und -ge-
meinderäten Andreas Koller-Garber, Karin Wagner, Zsolt Janos und 
Amelie Hussian (v. l. n. r.)

„Europa erleben“ in Perchtoldsdorf

Feier der Begegnung und des 
europäischen Miteinander
Am 9. Mai 2025 luden anlässlich des Europatages 
die Europagemeinderätinnen und Europagemein-
deräte Amelie Hussian, Karin Wagner, Zsolt Janos 
und Andreas Koller-Garber zu einem Fest der 
Begegnung und des gemeinsamen Nachdenkens 
über Europa ein. 
Vor dem Hintergrund des EU-Projekts „Europa fängt in der 
Gemeinde an“, das seit 2010 ein Netzwerk lokaler Politike-
rinnen und Politiker in ganz Europa verbindet, stand der 
Tag ganz im Zeichen des europäischen Gedankens. 

Silberne Kulturmedaille 
Ingrid Verbaeys ist ausgebildete Volksschulpädago-
gin und Chorleiterin. Seit 25 Jahren leitet sie mit 
sehr großem Engagement und Einfühlungsvermö-
gen den Kinder- und Jugendchor Perchtoldsdorf. 

Aus einer kleinen Gruppe sind mehr als 120 Gesangsbegeis-
terte geworden, die vom Kindergarten- bis zum Erwachse-
nenalter in vielen unterschiedlichen Gruppen unterrichtet 
werden. Für die Initiierung und den kontinuierlichen Auf- 
und Ausbau des Kinder- und Jugendchors über 25 Jahre 
wurde Ingrid Verbaeys nun mit der Kulturmedaille in Silber 
ausgezeichnet. Die Übergabe des Ehrenzeichens fand am 23. 
März 2025 im Rahmen des zweiten Konzertes der Franz 
Schmidt-Musiktage 2025 statt. Dort war Ingrid Verbaeys als 
Leiterin des auftretenden Jugendchors der Franz Schmidt-
Musikschule zusammen mit dem Kirchenchor St. Augustin 
vertreten.

Die Geehrten des Florianitags: vorne Stefan Scheirer, Feuerwehrreferent GfGR Josef Schmid, Bgm. Andrea Kö, 
Kdt. Branddirektor Wilhelm Nigl, Jacqueline Brödl, Christina Weigl, Felix Spitzer, hinten Abschnitts-Kdt. Kurt 
Rajtmar, Wolfgang Janiba jun., Leopold Distl, Maximilian Distl, Bernhard Nigl, Florian Rathammer und Rot-
Kreuz-Ortsstellenleiter Robert Horacek mit der Fahnenrotte der Feuerwehr (v. l. n. r.).

Florianitag: Dank für Ehrenamt und Engagement 

Auszeichnungen und neues 
Kommandofahrzeug 
Der Florianitag ist ein Festtag der Feuerwehren in Österreich und wurde auch 
in Perchtoldsdorf am Sonntag, 27. April in feierlichem Rahmen begangen. Kern-
punkt war ein von Kurat Pfarrer Richard Kager zelebrierter Gottesdienst. 
Danach wurde ein neues Kommandofahrzeug geweiht und mit den Fahrzeug-
paten Christa und Franz Ježek seiner Bestimmung übergeben. 

Blaulichtorganisationen „unverzichtbarer Bestandteil des örtlichen Lebens“ 
Im Anschluss nahm die Bürgermeisterin Ehrungen verdienter Angehöriger der Perchtolds-
dorfer Blaulichtorganisationen vor. Dabei stand der Dank der Marktgemeinde an die Feu-
erwehr im Vordergrund, etwa in Zusammenhang mit dem Starkregen und den Hochwas-
serereignissen im vergangenen September. Kommandant Wilhelm Nigl wurde mit dem Titel 
„Branddirektor“ ausgezeichnet und konnte stellvertretend für die Kameraden eine Urkunde 
„Dank und Anerkennung“ für den außerordentlichen Einsatz im Rahmen des Katastro-
pheneinsatzes im September 2024 von Bürgermeisterin Andrea Kö, die von der Feuerwehr 
und den Rettungsorganisationen „als unverzichtbarem Bestandteil des örtlichen Lebens“ 
sprach, in Empfang nehmen. 

Maximilian Distl und Bernhard Nigl wurden mit der Ehrenplakette in Bronze für 15 Jahre 
Feuerwehrdienst ausgezeichnet, Leopold Distl erhielt die Silberplakette für 25 Jahre. Für 
35 Jahre Einsatz wurden Kommandant Nigl, Wolfgang Janiba jun. und Florian Ratham-
mer mit der goldenen Ehrenplakette geehrt. Vom Roten Kreuz wurden Jacqueline Brödl, 
Felix Spitzer und Christina Weigl für ihr langjähriges Engagement im Rahmen der Orts-
stelle Perchtoldsdorf und auf Bezirksebene mit der Ehrenplakette in Bronze bedankt. Bereits 
am Bezirksfeuerwehrtag am 29. März in Gießhübl war Kommandant Nigl mit dem Ehren-
zeichen III. Kl. des Bundesfeuerwehrverbandes und Andreas Hohensinn und Anton Nigl 
mit Ehrenzeichen des Landes für 25- bzw. 40jährige Mitgliedschaft geehrt worden. 

Im Anschluss luden die Perchtoldsdorfer Florianijünger zu einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Gastronomie, Blasmusik, Kinderprogramm und Vorführungen rund um das Feuer
wehrhaus ein.

5. Jodelfest in Perchtoldsdorf 
Schon Ende des 19. Jahrhunderts wurden am damaligen Landgut „Tirolerhof“ 
vom Besitzer Anton Haßlwanter „Tirolerabende“ mit Jodelgesang veranstaltet. 

Am 28. Juni wird in Perchtoldsdorf wieder gejodelt – bereits zum fünften Mal unter der 
Ägide von Gerhild Mückstein, die wiederum ein dichtes Programm zusammengestellt hat. 
Von 13.30 bis 17.00 Uhr gibt es Jodel-Workshops mit Hartwig Hermann und Laurentius 
Rainer beim 38er, Hochstraße 38, danach wirden von 17.45 bis 18.45 Uhr Jodlersingen 
für Alle auf dem Natur-Rastplatz auf der Heide geboten. Danach klingt der Abend mit 
Essen, Trinken und Gemütlichkeit wieder beim 38er aus. Alle Infos, auch zu  weiteren Akti-
vitäten rund ums Jodeln, unter: https://jodelmuecke.com
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Die Mäusegerste als wärmeliebendes, heimisches Wildgras ist in Ostöster-
reich seit Jahren überall in deutlicher Zunahme, bedingt durch Faktoren wie 
die Klimaveränderung und die zunehmende Verbauung. Sie gedeiht auf 
nährstoffreichen Ruderalflächen, nicht aber auf mageren, artenreichen Wie-
sen und Biodiversitätsflächen. Besonders an gestörten Standorten wird durch 
zu frühes Mähen und Entfernung der Konkurrenzvegetation die Mäuse-
gerste zu mehrmaligem Blühen und Fruchten angeregt. Dabei spielt auch 
die Regenmenge gerade im Frühjahr eine Rolle, aber auch die Überdüngung 
durch Hundeurin und -kot.

Die artenreichen Wiesen der „Insektenhighway“-Flächen sind unverzichtbar 
für die Erhaltung und Vernetzung der Biodiversität in Perchtoldsdorf. Die 
Marktgemeinde arbeitet seit einigen Saisonen mit den Biologinnen und Bio-
logen des Heidevereins und des Landschaftspflegevereins Wienerwald-Wie-
ner Becken (LPV) zusammen, um die Mäusegerste zurückzudrängen. 

Durch verschiedene Mahdvarianten, ebenso wie durch gezielte Ansaat ande-
rer, konkurrenzstarker Gräser oder Pflanzung ebensolcher Kräuter (etwa Rain-
farn) etwa auf Baumscheiben oder an Straßenrändern soll die Ausbreitung der 
unliebsamen Pflanze verhindert werden. Diese Versuche sind Neuland, es gibt 
bisher dazu kaum Forschungen und praktikable Empfehlungen, wie auch die 
Sichtbarkeit von Ergebnissen eines längeren Zeitraums bedarf.  

Gemeinsame Anstrengungen von Marktgemeinde, Landschafts-
pflege- und Heideverein 
Die Marktgemeinde Perchtoldsdorf (Wirtschaftshof ), Heideverein und der 
LPV haben in den letzten Jahren jeweils hunderte Stunden in die Reduk-
tion von Mäusegerste vor allem durch gezieltes Ausreißen auf Baumschei-
ben, Grünstreifen und Hunde-Gassi-Plätzen investiert und damit – im Ver-
gleich zu benachbarten Gemeinden – die Belastung sehr erfolgreich und 
deutlich reduzieren können. 

Was die Reduktion der Mähzyklen bewirkt, lässt sich seit 2020 im Begrisch-
park beobachten: Nach der Umstellung auf eine einmal jährliche Mahd 
blühen nun im Jahresverlauf botanische Besonderheiten wie Kuhschelle, 
Karthäuser-Nelke, Gelb-Lauch, Esparsetten-Tragant, Christusaugen-Alant, 
Felsennelke, Grau-Sonnenröschen, Königskerze und viele mehr, die zwar 
noch vor Ort waren, durch die häufige Mahd aber nie zur Blüte kamen. Die 
Blütenvielfalt zieht nun auch wieder viele eifrige Bestäuber wie Wildbienen 
und Schmetterlinge an.
Zum gemeinsamen Erlebnis des bunt blühenden, sommerlichen Begrisch-
parks und der Vielfalt an Tieren und Pflanzen lädt der Heideverein (in 
Kooperation mit dem LPV) am 9. Juli ab 18.00 Uhr, Treffpunkt Leonhar-
diberggasse 1 (nur bei Schönwetter) ein. 
https://perchtoldsdorfer-heide.at/termine

Abschied von Alt-Kulturreferent Friedrich Oswald (1938–2025) 
Friedrich Oswald, langjähriger Mandatar der Marktgemeinde, ist am 30. April verstorben. 

Leopold Ruthofer verstorben
Mit Leopold Ruthofer ist am 21. April der langjährige Obmann der 
Volkstanzgruppe Teufelstein im 75. Lebensjahr verstorben. 

Der gelernte Tischler aus verzweigter 
Perchtoldsdorfer Familie wurde 1995 zum 
Obmann der Volktanzbegeisterten, die er 
schließlich über 25 Jahre bis ins Jahr 2020 
leitete und anlässlich seines 70. Geburtstags 
einer neuen Leitung übergab. 
In dieser Zeit gab es viele gemeinsame Feste 
und Aktivitäten. Ruthofer war selbst ein 
kräftig Zupackender, sei es bei den Dirndl-
kränzchen, beim Maibaumaufstellen oder 
auch beim Hüttendienst. Sein Engagement 
würdigte die Marktgemeinde mit der Verlei-
hung der Ehrenplakette in Gold und der 
Kulturmedaille in Silber. 

Perchtoldsdorfer Pfadfinder 
trauern um Andreas Stranzl 

Die Pfadfindergruppe und die Gilde Perch
toldsdorf trauern mit Ing. Andreas Stranzl 
um einen guten Freund und langjährigen 
Wegbegleiter. Am 20. März wurde der Lan-
dessekretär der Pfadfinder NÖ am Perch
toldsdorfer Friedhof zu Grabe getragen.

Seit seiner Kindheit war der 59-jährige 
Stranzl ein Pfadfinder mit Leib und Seele. Er 
leitete die Gruppe Perchtoldsdorf. Auch als 
Gründungsmitglied der Perchtoldsdorfer 
Gilde und deren Kassier war er eine tragende 
Säule der Perchtoldsdorfer Pfadfinder. 

Reizthema Mäusegerste: Auftreten, Verbreitung und Bekämpfung 
Die Mäusegerste ist nicht nur in Kreisen von Hundehalterinnen und -haltern ein polarisierendes Thema. Dementsprechend haben 
sich verschiedene Erzählungen, unter anderem in den Sozialen Medien verselbständigt. Die ausgetauschten Äußerungen und Ein-
lassungen sind freilich nicht in allen Fällen durch tatsächliche Expertise unterlegt und sorgen für Missverständnisse rund um die in 
ihren Auswirkungen für Felltiere unangenehme Pflanze. 

Der Schulpädagoge ungarndeutscher Herkunft besuchte das 
Untergymnasium im Zisterzienser-Stift Heiligenkreuz sowie 
die Lehrerbildungsanstalt der katholischen Priester- und 
Laienkongregation der Marianisten im Wiener Bezirk 
Währing. 

Seit Abschluss seiner Lehramtsausbildung 1959 befasste sich 
Oswald mit Bildungsfragen und galt als profunder Kenner 
der österreichischen Bildungslandschaft. Nach der Promo-
tion 1972 war er als Assistent von Marian Heitger (1927–
2012) am Institut für Erziehungswissenschaften der Univer-
sität Wien tätig und lehrte an der Pädagogischen Akademie 
des Bundes in Wien. 

Von 1983 bis 2004 lehrte er als Universitätsprofessor für 
Schulpädagogik an der Universität Wien. Zudem brachte er 
seine profunde Expertise in örtliche Bildungsaktivitäten wie 
die „Forschertage“ und weitere Initiativen zur Begabtenför-
derung ein. 
Er war Mitglied des European Council for High Ability – 
ECHA und Referent am Institut TIBI (Thomasianum – Ins-
titut für Begabtenförderung und integrative Initiativen). Er 
engagierte sich von 1975 bis 1989 im Gemeinderat, davon 
zwei Jahre als Kulturreferent, wo er den Ausbau der Musik-
schule forcierte. Ein besonderes Anliegen waren Oswald, der 
in der Pfarre Perchtoldsdorf verwurzelt war, die Ökumene 
und der interkonfessionelle Dialog.
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Man muss nicht unbedingt „grün“ sein, um die Vorteile des Radfahrens im Alltag zu erken-
nen. Der Fokus auf das eigene Wohlbefinden spielt dabei eine entscheidende Rolle. Rad-
fahren tut nicht nur der Umwelt gut, sondern vor allem auch dem Körper und dem Geist. 
Es fördert das allgemeine Wohlbefinden und hilft, Stress abzubauen. Dank E-Bikes wird 
Radeln zudem zu einer attraktiven Option für alle Altersgruppen.

Radfahren ist eine hervorragende Möglichkeit, sich regelmäßig zu bewegen. Es verbessert 
die körperliche Fitness, stärkt das Herz-Kreislauf-System und hilft, das Gewicht zu kont-
rollieren. Für viele Menschen stellt das Radfahren eine nachhaltige Alternative zum Fitness-
studio dar – eine gesundheitsfördernde Bewegung, die zudem Spaß macht. Gerade jetzt, in 
der warmen Jahreszeit, bietet sich die Gelegenheit, den Weg zur Arbeit, zur Schule oder 
kleinere Besorgungen mit dem Fahrrad zu erledigen. Man wird feststellen: Viele Strecken 
im Ort sind mit dem Rad kaum zeitaufwendiger als mit dem Auto.

Damit sich beim Radfahren alle sicher fühlen, ist gegenseitige Rücksichtnahme im Verkehr 
besonders wichtig. Es sollte selbstverständlich sein, dass „stärkere“ Verkehrsteilnehmer auf 
schwächere Rücksicht nehmen – finden Sie nicht auch? Dasselbe gilt natürlich auch für 
Radfahrende gegenüber Fußgängerinnen und Fußgängern.

Idealerweise steht allen Verkehrsteilnehmenden ein eigener, abgetrennter Bereich der Straße 
zur Verfügung. Leider ist dies baulich nicht immer möglich – und auch finanzielle Gren-
zen spielen eine Rolle. In Perchtoldsdorf haben wir bereits viele Verbesserungen für das All-
tagsradeln umgesetzt. Aktuell bereiten wir einen neuen Anlauf für weitere kostengünstige 
Maßnahmen vor, die das Radfahren im Alltag noch einfacher und sicherer machen sollen. 
Diese Maßnahmen sind ein wichtiger Bestandteil der Weiterentwicklung unseres Umwelt-
leitbildes.

Haben Sie Vorschläge oder Anregungen? Dann teilen Sie uns diese gerne mit! 
Per E-Mail an: mobilitaet@perchtoldsdorf.at

Umweltleitbild
Mobilität

Was ist eine Fahrradstraße?
Eine Fahrradstraße ist eine vorrangig für den 
Radverkehr vorgesehene Straße, die den Rad-
fahrenden eine sichere und schnelle Verbindung 
ermöglicht.

Es gelten folgende Regeln:
/	/ Radfahrende dürfen nebeneinander fahren.
/	/ �Der motorisierte Verkehr darf nur zufahren oder 

queren, aber nicht durchfahren.
/	/ �Die höchst zulässige Fahrgeschwindigkeit ist 30 km/h.
/	/ �Radfahrende haben Vorrang gegenüber dem Kfz-

Verkehr.

Mitmach-Aktion „NÖ radelt“

Gemeinsam Fahrradkilometer sammeln!
Auch dieses Jahr zählt wieder jeder Kilometer bei der Mitmach-Aktion „Niederösterreich 
radelt“ – und Perchtoldsdorf radelt natürlich auch 2025 mit! Im vergangenen Jahr erreichten 
die Perchtoldsdorfer Bike-Fans gemeinsam 38.548 geradelte Kilometer – das entspricht fast 
einer ganzen Erdumrundung.
Das Ergebnis soll 2025 natürlich getoppt werden: Gleich anmelden, losradeln und die gera-
delten Kilometer für unsere Gemeinde eintragen. 
Unterschiedliche Challenges mit tollen Gewinnmöglichkeiten warten auf alle Teilnehmen-
den! Alle Infos unter https://niederoesterreich.radelt.at

Radfahren im Alltag bringt’s!
Radfahren hat sich in den letzten Jahren zu einer beliebten Fortbewegungsart 
entwickelt. Die Entscheidung, das Fahrrad auch im Alltag als Verkehrsmittel zu 
nutzen, bietet zahlreiche Vorteile – sowohl für die Gesundheit der einzelnen 
Person als auch für die Lebensqualität in der Gemeinde.

Zusammenfassend lässt sich sagen: Radfahren ist eine sinn-
volle und gesunde Wahl für den Alltag. Es fördert die per-
sönliche Gesundheit, schont die Umwelt – und macht ein-
fach Freude.

Der Arbeitskreis „Mobilität“ des Umweltleitbildes kann einige 
Beispiele für bereits umgesetzte Maßnahmen anführen: 
/	/ Radfahren gegen die Einbahn fast überall dort ermöglicht, 

wo es sicher ist.
/	/ Spiegel und Markierungen an der Kreuzung Mühlgasse/

Stuttgarterstraße.
/	/ Fahrradstreifen in der Brunnergasse durch Bodenmarkie-

rungen abgesichert.
/	/ Fahrradstraße Bahnzeile.
/	/ Verbindungsweg Römerfeldgasse für RadfahrerInnen 

geöffnet.
/	/ Bodenmarkierungen in der Salitergasse und der Robert-

Schumann-Gasse. 
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Mach mit bei „Bewegt im Park“! 
Es wird wieder trainiert – mit dem beliebten Aktivprogramm vom 18. Juni bis 
3. September, jeden Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr und bei jedem Wetter. 
Treffpunkt beim Tennisplatz im Begrischpark. 

Von Rückenfit über Beachvolleyball und Body Workout bis hin 
zu Inklusionskursen für Menschen mit besonderen Bedürf-
nissen. Für jedes Alter, jedes Fitnesslevel und jeden Termin-
kalender ist etwas dabei. Die Kurse werden von Profis aus 
den Sportverbänden ASKÖ, ASVÖ, SPORTUNION, dem 
Österreichischen Behindertensportverband und Special 
Olympics Österreich durchgeführt.

Die Teilnahme an den Bewegungseinheiten erfolgt freiwillig 
und auf eigene Gefahr. An Feiertagen finden keine Kurse statt. 

Bereits zum zweiten Mal kommt das HealthMobil am 13. Juni nach 
Perchtoldsdorf.

Screening im „Gesundheitszentrum auf Rädern“ am 
Marktplatz

Aktiv gegen hohes 
Cholesterin
Am Freitag, dem 13. Juni, findet von 10.00 bis 17.00 
Uhr am Marktplatz ein kostenloses, unkomplizier-
tes und fachkundiges Cholesterin-Screening im 
„Health Mobil“ statt.

Das Health Mobil, das im Vorjahr mit dem Themenschwer-
punkt Lungenfunktion in Perchtoldsdorf zu Gast war, ist als 
rollendes medizinisches Kompetenzzentrum eine Initiative 
der Österreichischen Gesellschaft vom Goldenen Kreuz in 
Kooperation mit der Cholesterin-Allianz sowie renommier-
ten Expertinnen und Experten des Gesundheitswesens.
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Kostenfreies Impfangebot 

HPV-Impfungen 
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene vom 9. bis zum 30. Lebensjahr ist die 
HPV-Impfung bis Jahresende noch kostenfrei. Dabei sind zwei Impfungen emp-
fohlen. Die zweite Dosis sollte nach mindestens 6 bis maximal 12 Monaten ver-
abreicht werden. 

Im Alter vom vollendeten 15. bis zum vollendeten 30. Lebensjahr handelt es sich bei Anwen-
dung des 2-Dosen-Schemas um eine off-label-Anwendung, die laut Impfplan Österreich 
empfohlen wird. 

Masern/Mumps/Röteln-Impfstoff (MMR) ist für jede Altersstufe kostenfrei über die Apo-
theke zu beziehen (über ein Rezept der Hausärztin oder des Hausarztes mit der Aufschrift 
„Maserneradikationsprogramm“). Für die Verabreichung der MMR-Impfung verlangt das 
ärztliche Fachpersonal von Personen ab dem 15. Lebensjahr ein Impfhonorar. 

Ohne Impfhonorar erhalten Sie die Impfungen an der Bezirkshauptmannschaft Mödling, 
Bahnstraße 2, 2340 Mödling nach vorheriger Anmeldung unter terminbuchung.bhmd@
noel.gv.at

Zivilschutz Perchtoldsdorf 
informiert
Damit nichts passiert, wenn etwas passiert: Das ist 
der Anspruch der Zivilschutzgruppe Perchtoldsdorf. 
Dazu gehört auch die Aus- und Weiterbildung, wie 
das Funkseminar mit der Feuerwehr. Vielen Dank 
an Vortragenden Christian Müller. 

Mo, 23.06.2025, 18.30 Uhr 
Nächstes Sicherheitsforum mit Defibrillator-Schulung der 
Zivilschutzgruppe Perchtoldsdorf bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Perchtoldsdorf, Donauwörther Straße 29.
Möchtest auch du in der Zivilschutzgruppe Perchtoldsdorf 
tätig werden, dann melde dich an und sei dabei: 01/866 
83-120, katastrophenschutz@perchtoldsdorf.at

NÖ Gesundheitsplan 2040+
Im März 2025 wurde ein neuer Gesundheitsplan im NÖ Landtag beschlossen. 
Erstmals wurde das Gesundheitswesen unter Einbindung breitester Expertise 
ganzheitlich betrachtet: Vom Rettungsdienst, über die Kliniken bis zur Pflege 
wurden alle Fachbereiche mitgedacht.

Grundversprechen der Landespolitik ist: Es wird auch in Zukunft eine 24/7 Notfallversor-
gung für schnelle und zuverlässige Hilfe an jedem Ort in ganz Niederösterreich geben. Der 
Gesundheitsplan sieht vor, dass jede und jeder zum notwendigen Zeitpunkt am passenden 
Ort von der richtigen Person in der geforderten Qualität behandelt wird. Veränderungen 
an der bestehenden Struktur werden erst dann getroffen, wenn bessere Varianten bereits 
bereitstehen.

Dank eines klar abgestuften Systems, das bereits mit der Rettungskette beginnt, kann das 
Personal im Gesundheitswesen deutlich zielgerichteter als bisher eingesetzt werden. 
Der Standort des Landesklinikums in Mödling steht durch viele Patientinnen und Patien-
ten aus der Bundeshauptstadt Wien unter Druck – der NÖ-Gesundheitsplan schafft Abhilfe: 
Eine neue Erstversorgungsambulanz (EVA) wird als vorgelagerte Einheit des Klinikums ein-
gesetzt. Die nachgelagerten Spezialabteilungen finden sich im Verbund des „Thermenklini-
kums“ in Mödling und Baden. 

Ebenso wird bis Ende 2028 eine Primärversorgungseinheit entstehen, um große Teile der 
Patientinnen und Patienten, die nicht im Klinikum versorgt werden, im dafür zuständigen 
niedergelassenen Bereich zu behandeln. Damit wird der Standort deutlich entlastet. Das 
Primärversorgungszentrum (PVZ) Wienerwald in Breitenfurt ist seit 2023 in Betrieb. Die 
Versorgungsstrukturen in der Kinder- und Jugendpsychiatrie werden im Rahmen eines nie-
derösterreichweiten Sonderprojekts noch erarbeitet. Alle Informationen unter www.gesund-
heitsplan-noe.at.
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Demenz-Infonachmittage
Demenz Info-Point Mödling im Kundenservice der ÖGK, Josef-Schleussner-Straße 4, 2340 
Mödling, jeden 4. Mittwoch im Monat von 12.00 bis 14.00 Uhr.

Demenz-Hotline NÖ: 0800 700 300
Termine im Juni und Juli 2025: 25.6. und 23.7.

„Tut gut!“-Regionalgala in 
Perchtoldsdorf mit Landesrat 
Ludwig Schleritzko, Bürgermeis-
terin Andrea Kö, Vizebürgermeis-
ter Anton Platt und „Tut gut!“-Ge-
schäftsführer Erwin Zeiler.

Ehrenamtliches Gesundheitsengagement vor den Vorhang

„Tut gut!“-Regionalgala Industrieviertel in 
Perchtoldsdorf 
Am Montag, dem 17. März, fand in der Burg Perchtoldsdorf die alljährliche „Tut gut!“-
Regionalgala statt. Bei dieser Veranstaltung wurden gesundheitsfördernde Aktivitäten aus 
dem ganzen Industrieviertel ausgezeichnet, wie „Gesunde Gemeinden“, „Vitalküchen“, 
„Gesunde Betriebe“ und acht „Gesunde Schulen“. Die Auszeichnungen wurden durch Lan-
desrat Ludwig Schleritzko und „Tut gut!“-Geschäftsführer Erwin Zeiler vergeben.

Prävention und Gesundheitsförderung auf breiter Basis 
Die Initiative „Tut gut!“ der Landesgesundheitsagentur bietet in den Lebenswelten 
Gemeinde, Betrieb, Schule und Kindergarten eine Vielzahl an Programmen und Projekten 
an. Ganz speziell im Fokus: Prävention und Gesundheitsförderung in Sachen mentale 
Gesundheit, Ernährung und Bewegung.
„Perchtoldsdorf ist seit dem Start der Initiative begeisterte ‚Tut gut!‘-Gemeinde“, betonten 
Landesrat Ludwig Schleritzko und Bürgermeisterin Andrea Kö in den Begrüßungsworten, 
und „mit laufenden Projekten wie dem ‚Plauderbankerl‘ setzen wir dieses Engagement auch 
fort“, wie die Ortschefin ausführte.
Ein besonderes Highlight der Gala, die von ORF-Wetter-Lady Christa Kummer moderiert 
wurde, war der Auftritt des österreichisches Kabarett-Duos Weinzettl & Rudle, das mit 
pointierten Dialogen, Charme und schlagfertigem Wortwitz überzeugte, denn „auch Lachen 
ist gesund!“
Die „Tut gut!“-Regionalgalas dienen dazu, das ehrenamtliche Engagement im Bereich der 
Gesundheitsförderung sichtbar zu machen und den Einsatz der Institutionen vor Ort zu 
würdigen. Durch konkrete Maßnahmen und Programme tragen diese Einrichtungen zu 
einem gesünderen Lebensstil der Bevölkerung bei.

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

was kommt – veranstaltungen aller art
Das Rote Kreuz Perchtoldsdorf, Gesundheits- und Soziale Dienste lädt ein…
Treffen im Roten Kreuz Perchtoldsdorf, Franz-Josef-Str. 29, jeweils 15.00-17.00 Uhr
Seniorentreff – Themennachmittage
Fr 06.06.	 Sommerparty im Rotkreuz-Garten 
Seniorentreff – Gemütlicher Nachmittag
Do 26.06.	 jeweils 15.00-17.00 Uhr

Spielenachmittag für Jung & Junggebliebene
Di 10.06.	 jeweils 15.00-17.00 Uhr
Bastelnachmittag für Jung & Junggebliebene
Fr 27.06.	 15.00-17.00 Uhr

Bitte beachten Sie unser begrenztes Platzangebot, deshalb ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich! 
0699/144 211 98, 0699/144 211 99
Betreute Reisen
Sa 07.06.	 09.30-18.00 Uhr: ÖsterReis Gerasdorf
Anmeldungen für betreute Reisen: Jeden Mittwoch, 16.30-18.30 Uhr im Roten Kreuz Perchtoldsdorf, 
Franz-Josef-Str. 29, 0699/144 211 98

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

Klassenabende  
Franz Schmidt-Musikschule
Di.	 03.06.	18:30	PR	 Übungsabend mit Stefan Donner
Di.	 03.06.	18:30	FSS	 Katharina Traunfellner (Violine)
Mi.	 04.06.	18:30	KUZ	Rainer Lidauer, Harald Mückstein, 

Peter Nadasdi (Schlagwerk)
Mi.	 04.06.	18:30	FSS	 Isabella Zach (Gesang)
Do.	05.06.	18:30	KUZ	Isabella Khan (Gitarre)
Do.	05.06.	17:00	FSS	 Magdalena Fuchs (Klavier)
Do.	05.06.	18:30	FSS	 Magdalena Fuchs (Klavier)
Di.	 10.06.	17:00	KUZ	Musiklabor Konzert
Mi.	 11.06.	18:30	FSS	 Sigrid Strauß (Klavier)
Do.	12.06.	18:30	FSS	 Sigrid Strauß (Klavier)
Fr.	 13.06.	18:30	FSS	 Aleksandra Kollmann (Violine)
So.	 15.06.	17:00	FSS	 Petra Reichel (Klavier)
Mo.	16.06.	18:00	KUZ	Schauspiel / Abschlussinszenierung
Mo.	16.06.	18:30	FSS	 Robert Neumann (Violine)
Di.	 17.06.	18:30	FSS	 Stefan Kronowetter (Klavier)
Mi.	 18.06.	18:30	FSS	 Eva Prunner (Klavier)
Fr.	 20.06.	18:30	FSS	 Michael Vogt (Klarinette, Saxophon)
Fr.	 20.06.	16:00	KUZ	Flüchtlingsnetzwerkfest
Mo.	23.06.	17:00	KUZ	Schauspiel / Abschlussinszenierung
Mi.	 25.06.	18:30	FSS	 Michael Capek (Klavier)
Weitere Termine auf www.ms-perchtoldsdorf.at
PR = Proberaum Musikschule, FSS = Franz Szeiler-Saal, bei-
de Wiener Gasse 17, KUZ = Kulturzentrum/Festsaal, Beatrix-
gasse 5a

Mittwochswanderung in 
Mödling 
Eine der vielfältigen Unternehmungen der Sektion 
Liesing Perchtoldsdorf ist die berühmte Mittwochs-
wanderung, geführt von Heide Matausch. Diese wird 
von den Mitgliedern sehr gerne angenommen. 

Bei der letzten Wanderung im April konnten 14 Teilnehmer 
das Erwachen der Natur im Frühling so richtig miterleben. 
Der Ausgangspunkt beim Waldgasthaus Bockerl führte über 
verschlungene Wege zum ersten Gipfel am Brenntenberg 
(474 m) weiter zum „Matterhörndl“, welches mit Begeiste-
rung beschaut und fotografiert wurde. 

Beim Husarentempel wurde gerastet und sich für den wei-
teren Weg gestärkt. Über den Klein Anninger (496 m) stieg 
die Gruppe durch das Kiental zur Höldrichsmühle ab, vor-
bei an der Schubert-Linde durch die Hinterbrühl, hinauf 
zur Autobahn beim Durchschlupf über den Eichberg zum 
Gießhübl, wo diese wunderschöne Wanderung endete.
Infos: avlp.at
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Sigrid Ince vom Elternverein, Dir. 
Petra Bauer, Petra Matejschek, 
Leiterin VS Loosdorf und Marie-
Christin Kral (v. l. n. r.)

Mittelschul-Obmann Franz 
Pleterski (l.) mit Vorgänger Erik-
Karl Tupy vor der sanierten Mit-
telschule in der Roseggergasse. 

Solidarität in Aktion 

€ 1.000,- für Hochwasseropfer in Loosdorf
Gemeinschaft und Zusammenhalt zeigen sich oft in schwierigen Zeiten – genau das bewies 
der Elternverein der VS Kneippgasse: Er sammelte € 1.000,- für die Hochwasseropfer in 
Loosdorf. Am 12. März wurde dieser Betrag direkt an den Elternverein der Volksschule 
Loosdorf übergeben. Ziel dieser Spende ist es, sicherzustellen, dass alle Kinder der vierten 
Klassen an den Projektwochen teilnehmen können und niemand aufgrund der finanziellen 
Belastungen zu Hause bleiben muss.

Religionslehrerin Marie-Christin Kral stammt aus Loosdorf und erlebte hautnah mit, wie 
zahlreiche Familien durch das Hochwasser in Not gerieten. „Für uns als Schule war es eine 
Selbstverständlichkeit, hier direkt zu helfen“, erklärt die Direktorin der VS Kneippgasse, 
Petra Bauer. Der Elternverein und das gesamte Team der VS Kneippgasse freuen sich, dass 
man gemeinsam einen Beitrag leisten konnte. Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit-
geholfen und gespendet haben.

Personalrochaden in den Trägerschaften von Mittel- und Sonderschule

Wechsel in den Schulgemeinden
Erik-Karl Tupy, Obmann der Mittelschulgemeinde Perchtoldsdorf, legte nach fünf Jahren 
seine Tätigkeit in die Hände seines Nachfolgers Franz Pleterski. Die Aufgabe dieses Gemein-
deverbandes besteht in der Trägerschaft und Erhaltung der Interessens- und Berufsorien-
tierten Mittelschule Perchtoldsdorf. Tupy hat in diesen Jahren mit der Sanierung des denk-
malgeschützten Schulhauses am Leonhardiberg ein bauliches Großprojekt erfolgreich abge-
schlossen, wobei der zweifache Familienvater seine in der Industrie erworbenen Projektma-
nagement-Fähigkeiten einbringen konnte. Zum Nachfolger wurde Franz Pleterski, 
Musikmanager und Forstwirt des Jahrgangs 1976, gewählt. Besonders Bildung und starke 
Bildungseinrichtungen sieht er als Schlüssel für die Zukunft – nicht zuletzt im Hinblick auf 
seine Kinder, die bald die Volksschule besuchen werden. 

Auch in der Sonderschulgemeinde, mit Verantwortung für die ASO im Kulturzentrum, kam 
es Anfang Mai zu einem Wechsel: Auf Gemeinderat Hans Zeidler-Beck folgte Claudia 
Mundorff. Die promovierte Veterinärmedizinerin bringt Erfahrung im Bildungswesen als 
langjährige Obfrau des Elternvereins in der Volksschule Roseggergasse und in ihrer Funk-
tion an der Spitze des „Astrid Lindgren-Zentrum – Verein für Pädagogik und Kultur“ in 
Wien mit.

v.r.n.l.: Ulrike Götterer und Eveline Kieweg vom Pflege- und Förderzent-
rum Perchtoldsdorf mit Christian Schwarz von Internetkonzepte.at. 

Für Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen
Christian Schwarz, Geschäftsführer der Agentur Internet-
konzepte.at GmbH mit Sitz in der Hochstraße, wollte bei 
seiner alljährlichen Party am Faschingsdienstag wieder fei-
ern und gleichzeitig Gutes tun. Unterstützt durch Natural-
spenden u.a. von Perchtoldsdorfer Weinhauern, Hannes 
Schöny und der Boulangerie Noppe konnte er mit seiner 
Faschingsfeier für den guten Zweck rund € 1.500,- für das 
Pflege- und Förderzentrum Perchtoldsdorf sammeln. Ulrike 
Götterer, Direktorin und Eveline Kieweg, stellvertretende 
Direktorin des Pflege- und Förderzentrums Perchtoldsdorf, 
nahmen die Spende mit großer Freude entgegen.

Die erfolgreichen Spieler aus Perchtoldsdorf (v. l. n. r.): Felix, Moritz, 
Jan, Oskar und Eduard.

Erneuter Schacherfolg für 
VS Kneippgasse 
Zum wiederholten Mal konnten Schüler der VS Kneippgasse 
ihr Schachtalent unter Beweis stellen: Felix, Moritz, Jan, Oskar 
und Eduard errangen auch heuer den zweiten Platz beim 
Schulschachturnier im Industrieviertel und konnten sich 
damit für das Landesturnier in St. Pölten qualifizieren. Leider 
verpassten die örtlichen Talente den Einzug ins Bundesfinale 
um einen Punkt – Stolz ist dennoch angebracht, erreichte die 
Volksschule doch zum zweiten Mal in Folge das Landesfinale. 

Ein süßer Vormittag rund um Schokolade
Die 2a der VS Kneippgasse durfte im April einen ganzen 
Vormittag gemeinsam mit ihrer Klassenvorständin Romana 
Spitzbart dem köstlichen Thema „Schokolade“ widmen. Im 
Rahmen eines Workshops des Weltladens erforschten, spiel-
ten und lernten die Kinder mit großer Begeisterung – und 
hatten dabei jede Menge Spaß. 
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Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf, 
Büro: Beatrixgasse 5a, Perchtoldsdorf 
Tel +43 664 841 28 23, www.fluechtlingsnetzwerk.at
Spendenkonto „Flüchtlingsnetzwerk Perchtoldsdorf“
IBAN AT17 5300 0081 5500 3325 | BIC HYPNATWW

10 Jahre Flüchtlingsnetzwerk
Eine sichere und stabile Zukunft 

Es wird wenige junge und ältere Menschen geben, die noch nie vom „Dschungelbuch“ 
gehört haben. Der Grund ist einfach: es ist eine umwerfend gute Geschichte. Im Sommer-
theater für Kinder und Erwachsene zeigt das THEO die Abenteuer, die das Menschenkind 
Mogli bei den Wölfen und Affen im Dschungel zu bestehen hat, in der Bühnenfassung von 
Gerold Theobalt. Dem gelingt es, die Geschichte nicht nur verständlich, sondern auch 
berührend und zugleich spannend und – als wäre das noch nicht genug – urkomisch zu 
erzählen. 
Moment mal, werden sich eingefleischte THEO-Fans fragen: „Habe ich das nicht schon 
mal im Sommertheater gesehen?“ Stimmt! Aber das spricht nicht nur für ein gutes Gedächt-
nis der Besucher, sondern auch dafür, dass sie damals ein tiefgreifendes, nachhaltiges Theater
erlebnis gehabt haben. Denn wenn sie 2013 mit 5 oder 6 Jahren das Stück gesehen haben, 
dann sind sie jetzt schon im Beruf oder maturieren. Außerdem: Die Geschichte ist zwar 
gleich, aber die Inszenierung wird anders sein, und so schöne Geschichten kann man sich 
gut und gerne zweimal anschauen, erst recht nach so langer Zeit. 

THEO-Leiterin Birgit Oswald wird in bewährter Weise die Regie übernehmen und das 
packende und turbulente Geschehen auf dem Rondeau hinter dem Kulturzentrum in Szene 
setzen. Monika Kutter schreibt eigens für diese Aufführung die Lieder, die live gesungen 
und von ihr auf der Zither begleitet werden. 

Mogli, der gemütliche Bär Baloo, der pflichtbewusste Panther Bagheera, die Wolfsfamilie, 
die frechen Affen, der etwas großmäulige, aber wohlmeinende Geier Chil, die eitle Schlange 
Kaa und alle anderen Dschungelbewohner werden verkörpert von Jakob Griesser, Gregor 
Hellinger, Helene Hütter, Jakob Merkle, Rebecca Richter und Pia Schiel. 

Die Premiere findet am Donnerstag, 21. August um 16.30 Uhr statt. Bis 28. September 
können sich Theaterfreunde jeweils Do bis So um 16.30 Uhr an den Aufführungen erfreuen. 
Bei Schönwetter am Rondeau hinter dem Kulturzentrum, bei Schlechtwetter im THEO. 
Premiere: Do, 21. August um 16.30 Uhr, weitere Vorstellungen: jeweils Do bis So um 
16.30 Uhr 
August: 22./23./24./28./29./30./31. 
September: 4./5./6./7./*11./12./13./14./18./19./20./21./25./26./27. 
Dernière: So, 28. September 
(*geschlossene Vorstellung) 
www.theaterort.at 

Berührend – spannend – komisch 

„Das Dschungelbuch“ im THEO-Sommertheater 

Theater-, Film- und Tanz-Workshop
In der letzten Ferienwoche (25.-30.8.) gibt es wieder einen Theater-, Film- und Tanz-Work-
shop im THEO (€ 265,-/Kind, Geschwisterkinder je € 240,-), Anmeldung und Infos unter:  
b.oswald1@gmx.net (www.birgit-oswald.at)

Veranstaltungsort 
THEO im Kulturzentrum Perchtoldsdorf, Beatrixgasse 5a, 
2380 Perchtoldsdorf 

Kartenvorverkauf Perchtoldsdorf 
Karten zum Preis von € 15,- (für Erwachsene und Kinder 
gleichermaßen) gibt es im: InfoCenter (Marktplatz 10, 2380 
Perchtoldsdorf ) per E-Mail info@perchtoldsdorf.at, telefo-
nisch unter 01/86683-400, oder direkt online im Ticket-
Shop unter https://shop.eventjet.at/theo

Fleißig, strebsam und zukunftsorientiert – viele, denen wir geholfen haben, 
konnten bereits Arbeit finden und stürzen sich nun voller Tatendrang in 
ihre neuen Aufgaben. Auch viele Kinder stellen sich nicht nur den Heraus-
forderungen des österreichischen Unterrichts, sondern lernen jeden Nach-
mittag zusätzlich noch in der ukrainischen Online-Schule für ihren ukrai-
nischen Abschluss. 

Schwierig ist es allerdings, ein neues tragfähiges Netzwerk an Freunden und 
Bekannten aufzubauen. Wer schon einmal versucht hat, längere Zeit in 
einem anderen Land zu leben, dem wird das nicht fremd sein. Deshalb sehen 
wir hier in den nächsten Monaten auch unsere Schwerpunkte, zusätzlich 
zur Orientierungshilfe, die wir in unserem Büro immer anbieten: Gemein-
same Ausflüge ins Museum, Wanderungen in der näheren Umgebung oder 
auch unser mit Pfarrjugend und Bücherei veranstalteter Kleidertauschmarkt 
im April im Kulturzentrum bot Gelegenheit zum gegenseitigen Kennenler-
nen. Beim gemeinsamen Tun entsteht auch ein wertschätzendes Miteinan-
der, wo wir uns alle wohlfühlen können. 

Der Termin für den nächsten Kleidertauschmarkt steht schon 
fest: Am 18.10. kann dann frischer Wind in die Herbstgarderobe 
gebracht werden.

Einige Ehrenamtliche aus dem Deutschkursteam haben gerade ein Pub-
Quiz-Format für Perchtoldsdorf ausgetüftelt. Die erste Ausgabe findet am 
4. Juni um 19.00 Uhr im Restaurant Alexander statt (siehe Seite 19). 
Information und Anmeldung: mitmachen@fluechtlingsnetzwerk.at

Am Freitag, 20.06.2025 wollen wir unsere langjährige, erfolgreiche Arbeit 
mit euch feiern:
/	/ 10 Jahre mit den richtigen Zutaten für ein gutes Miteinander
/	/ 10 Jahre Netzwerkarbeit in Perchtoldsdorf

16.00 bis 22.00 Uhr im Joe Teecafe, Leonhardiberggasse 1
Kommt vorbei und feiert mit uns!

Im Juli und August wird es im Pfarrheim ruhiger, die Deutschkursgruppen 
pausieren bis Herbst. Das Büro im Kulturzentrum bleibt nur Anfang Juli 
geschlossen, danach organisieren wir ein Sommerprogramm für Kinder und 
Erwachsene.
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Die Prähistorische Archäologie vermag der ältesten, schrift-
losen Zeit der Menschheit wieder Leben einzuhauchen. Aus-
grabungen und Fundstudien lassen ein anschauliches Bild 
früher Kulturen entstehen. Der Ur- und Frühgeschichtler 
Andreas Lippert hat in seinem neuen Buch die Erfahrungen 
eines wissenschaftlichen Lebens mit der schriftlosen Über-
lieferung eindrucksvoll und lesenswert ins Wort gebracht. 
Zu seinen Erinnerungen zählen merkwürdige Episoden, aber 
auch Begegnungen mit bedeutenden Archäologen und 
Künstlern.

Lippert war nach seinem Studium in Edinburgh, Bonn und 
Wien zunächst im Naturhistorischen Museum in Wien und 
dann an der Universität Innsbruck tätig. 1992 wurde er als 
ordentlicher Universitätsprofessor an die Universität Wien 
berufen.

Zu seinen Forschungsprojekten zählten Ausgrabungen in 
einer eisenzeitlichen Zitadelle im Iran, Untersuchungen am 
Fundplatz der ältesten bisher bekannten Mumie aus dem 4. 
Jahrtausend in den Ötztaler Alpen und die Entdeckung und 
Dokumentation von zwei römischen Passstraßen in den 
Hohen Tauern. 

Das Dunkle und das Helle

Eckebücherei
Nur vom Weltraum aus ist die Erde blau //  
von Björn Stephan
Der Sommer 1994 verändert Saschas ereignisloses Leben, als Juri nach Klein 
Krebslow zieht – ein geheimnisvolles Mädchen, das alles über die Sterne und die 
Entstehung des Universums zu wissen scheint. Nur wo sie selbst herkommt, dar-
über will sie nichts erzählen. Von der Poesie des Plattenbaus, der ersten Liebe, 
weißen Zwergen und blauen Riesen: ein Debütroman voller Einfühlungsvermö-
gen, Witz und Melancholie.

Dunkelheit // von Lisa-Victoria Niederberger
Ein Plädoyer für die Bedeutung der Dunkelheit – warum wir sie verloren haben 
und doch nicht ohne sie leben können. Wir haben die Dunkelheit aus unserem 
Leben verdrängt. Lichtverschmutzung, Umweltzerstörung, Skyglow, der uns den 
Schlaf raubt: zu viel künstliches Licht wirkt sich katastrophal auf ganze Ökosyste-
me, Tiere und Menschen aus. Die Autorin plädiert für die Rückkehr zu finsteren 
Nächten, um unsere Natur zu schützen.

Glow // von Jennifer N. R. Smith
Das wundersame Leuchten der Natur. In den lichtlosen Weiten der Tiefsee, ver-
schlungenen Höhlennetzwerken oder den dunkelsten Ecken des Waldes entde-
cken wir, wie und warum manche Tiere und Pflanzen Licht erzeugen, und was 
wir von ihnen lernen können. Ob Vampirtintenfisch oder magischer Leuchtpilz – 
die Natur steckt voller Wunder und Überraschungen. Ein Kindersachbuch zum 
spannenden Naturphänomen der Biolumineszenz.

Vorlese-Freitag für Kinder jeden Freitag 16.00–16.30 Uhr in der Bücherei.
Bücherei im Kulturzentrum, Beatrixgasse 5a, 1. Stock, ist Mo 15.00–19.00 Uhr,
Di 15.00–19.00 Uhr, Mi 8.00–14.00 Uhr und Fr 15.00–19.00 Uhr geöffnet.
Kontakt: T 01/866 83-411, buecherei@perchtoldsdorf.at, www.buch-perchtoldsdorf.at.
Web-OPAC 24-Stunden-Service für unsere Leserinnen und Leser.

Der gemeinnützige Künstlerverein art*envielfalt.kunst.ver-
eint wurde im Februar 2025 durch die künstlerisch tätigen 
Gründungsmitglieder Manuela Dona, Luzia Schaffer und 
Georg Franz gegründet. Er ist eine Künstlergemeinschaft, 
die in Ausstellungen und Kunstprojekten gemeinsam ihrer 
Leidenschaft für Kunst nachgeht.

Der art*envielfalt Kunstverein soll ein Ort der Kommuni-
kation und des Dialogs von Künstlern und kunstinteressier-
ten Menschen sein. Das Buch art*envielfalt.kunst.vereint ist 
eine Sammlung von Werken Manuela Donas, Luzia Schaf-
fers und Georg Franz’. Die qualitativ hochwertigen Bilder 
werden von beschreibenden bzw. analysierenden, oft lyri-
schen Texten von 26 Autoren begleitet. Das Buch lädt auf 
spezielle Art und Weise zur Betrachtung der Bilder mit den 
begleitenden Texten ein. Die Bücher sind lagernd im Buch-
laden Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 1 und im Buchladen 
Kral, St. Gabriel erhältlich.

Eine archäologische Autobiographie 

Andreas Lippert, Lebendige Ar-
chäologie. Erinnerungen (Wissen-
schaft Biographisch 2), 220 Sei-
ten, zahlr. farb. Ill., broschiert, 
ISBN: 978-3-643-51236-9, Müns-
ter: LIT 2025, € 24,90.

art*envielfalt.kunst.vereint

152 Seiten, 116 hochwertige Farb-
abbildungen mit Texten von 26 
Autoren; Softcover/Paperback, 
170 x 240 x 10 mm; Preis: € 28,50; 
ISBN: 978-3-20010-359-7

Die Wassmuth-Runde mit Rundensprecher Vzbgm. a. D. Franz Kamtner 
(r.) vor der renovierten Tafel.

Gedenken an Thomas 
Ebendorfer aufgefrischt
Thomas Ebendorfer (1388–1464) war als Pfarrherr, Histo-
riker und Rektor der Wiener Universität die prägende geist-
liche Gestalt des Perchtoldsdorfer Spätmittelalters. 1988 ließ 
Bürgermeister Paul Katzberger um 600. Geburtstag eine 
Gedenktafel am von Ebendorfer errichteten Langhaus der 
Pfarrkirche anbringen. Nunmehr hat die „Wassmuth-
Runde“, zu der Katzberger ebenso wie Ebendorfers Nach-
folger Richard Kager (2. v. r.) zu zählen sind, eine Renovie-
rung veranlasst.
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Das TVP-Team „Supersonic“ schnappte sich im erst zweiten Jahr auf höchstem Level die 
Silbermedaille. 

Medaillenregen für TVP-
Cheerteams 
Mitte März fand im Multiversum Schwechat Österreichs größter 
Cheersport-Wettkampf, die International Cheer Masters (ICM) 
statt. Angetreten sind hierbei unterschiedliche Teams und Ver-
eine aus ganz Österreich, aber auch internationale Athletinnen 
und Athleten haben teilgenommen. 

„Mit dabei waren auch acht Teams der TVP Union“, erzählt die Cheersport-
Referentin des TVP und aktive „Supersonic“-Athletin Lena Stoffaneller, die 
sich über großartige Platzierungen freuen kann: Die kleinsten Cheersport-
lerinnen im Verein, „Fireflies“, glänzten mit einem tollen Showauftritt. 
„Legacy“ holte sich in ihrer Kategorie Platz 4. Zwei Teams („Galaxy“ und 
„Supernova“) erreichten den dritten Platz. „Gravity“, „Rockets“ und „Super-
sonic“ holten sich in ihrer jeweiligen Kategorie den zweiten Platz. „Unity“ 
konnten sich gegen die Konkurrenz in ihrem Level durchsetzen und wur-
den mit einer Goldmedaille belohnt. 

WM-Teilnahme in Florida
Bei den Cheerleading-Weltmeisterschaften in Orlando, Florida waren 22 
Athletinnen aus Perchtoldsdorf im Nationalteam. In der Kategorie „Youth 
AlL Girl Advanced“ waren acht Perchtoldsdorferinnen im rot-weiß-roten 
Team, das Bronze erringen konnte.

Großer Erfolg für DieTanzerei

16 Qualifikationen für den World 
Dance-Cup
Der Verein DieTanzerei aus Perchtoldsdorf feiert einen beeindru-
ckenden Erfolg: Bei der allerersten Teilnahme am Austrian Nati-
onal Dance-Cup, der vom 11. bis 13. April 2025 in Wels stattfand, 
konnten sich die Performancegroups mit 14 Tänzen für den World 
Dance-Cup 2025 in Burgos (Spanien) qualifizieren.

Mit dabei waren über 50 Tänzerinnen und Tänzer im Alter von 9 bis 23 
Jahren, die in Solo-, Duett- und Gruppenbewerben an den Start gingen. 
Getanzt wurde in unterschiedlichsten Stilrichtungen – von Lyrical, Con-
temporary und Jazz bis hin zu Street Dance, Ballett und Showstopper. Trotz 
starker Konkurrenz aus ganz Österreich gelang es dem Verein, mit großem 
Teamgeist, Ausdruck und tänzerischem Können die Jury zu überzeugen.

Hinter diesem Erfolg stehen nicht nur die Tänzerinnen und Tänzer selbst, 
sondern auch ein engagiertes Team an Trainerinnen und Trainern und Cho-
reografinnen und Choreografen. Besonders Mara Kluhs, Mark Rodríguez, 
Laura Kreitmayer und Emely Hetterich prägten mit ihrer kreativen Arbeit, 
Geduld und Begeisterung das hohe tänzerische Niveau der Performances.

Der Verein bedankt sich bei allen Beteiligten, Familien, Unterstützerinnen 
und dem gesamten Team – und blickt voller Vorfreude und Motivation auf 
den World Dance Cup im Juni 2025 in Burgos (Spanien), bei dem sich die 
besten Tänzerinnen aus der ganzen Welt messen werden.
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Die Lokalbahn verbindet seit 1883 Liesing mit Kaltenleutgeben. 
Heute wird sie mit viel Engagement vom Verein Kaltenleutgebner 
Bahn ehrenamtlich betreut. Regelmäßig finden Sonderfahrten 
statt, wie zuletzt die Osterzüge mit Nesterlsuchen beim alten 
Perchtoldsdorfer Bahnhof.

Trotz des größtenteils guten Streckenzustandes bestehen Mängel im 
Abschnitt von Perchtoldsdorf nach Waldmühle. Zuletzt wurde am Soßen-
hügel die Brücke über die Wiener Hochquellwasserleitung instandgesetzt. 
Nun steht der nächste Sanierungsschritt an: die Erneuerung der Schwellen 
auf den beiden Brücken über die Dürre Liesing. Benötigt werden 17 Holz-
schwellen aus Eiche zu je € 240,- und 13 langlebige Kunststoffschwellen zu 
je € 440,-. Hinzu kommen Kosten für den Einbau durch eine Baufirma (ca. 
€ 20.000,-).

Und hier kommen Sie ins Spiel!
Unterstützen Sie den Erhalt der Bahn auf eine dieser drei Arten:
/	/ Beteiligen Sie sich am Crowdfunding (z.B. durch Erwerb einer Brücken-

schwelle) auf startnext.com/kaltenleutgebner-bahn
/	/ Werden Sie Mitglied im Verein Kaltenleutgebner Bahn (Jahresbeitrag: 

€ 50,-) unter kaltenleutgebnerbahn.at/mitglied-werden
/	/ Spenden Sie direkt auf das Vereinskonto: 

IBAN: AT74 3225 0000 1199 9505
Verwendungszweck: Brückenschwellen

Jeder Beitrag hilft – für den Erhalt eines Stücks Geschichte und für Mög-
lichkeiten, die Bahn auch künftig sinnvoll zu nutzen.

Helfen Sie mit, die Kaltenleutgebner Bahn zu erhalten!
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mi 04.06
20.00 // Burg
Neuer Burgsaal

R.OCK I.N P.EACE – 
Falco

R.OCK I.N P.EACE In Memoriam of the Superstars. Falco „Best of“, Falco „Junge 
Römer“, „Falco 3“. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. r Karten zu 39,-, 34,- und 29,- 
im InfoCenter*.

do 12.06 bis
sa 14.06
17.00-24.00 // Paul 
Katzberger-Platz

Wein & mehr Perchtoldsdorfer Weinhauerbetriebe stellen die Vielfalt ihrer prämierten Weine vor. Die 
Jungwinzer freuen sich auf Ihren Besuch. Näheres auf www.perchtoldsdorf.com

do 12.06
18.00 // Buchladen 

Lesung Beate Maly Beate Maly liest aus ihren beiden neu erschienenen Werken „Gold aus der Wiener 
Werkstätte“ und „Die Trümmerschule – Zeit der Hoffnung“. 
Tickets sind im Buchladen erhältlich, Reservierungen telefonisch unter 01/869 83 30 
oder per E-Mail an buch@buchladen-perchtoldsdorf.at.

fr 13.06 und
sa 14.06
Kulturzentrum
Beatrixgasse 5a

Sommergala der TVP 
Union

Die TVP Union präsentiert ihre alljährliche Sommergala mit überarbeitetem Konzept. 
Die Gäste erwartet ein Abend voller Beiträge aus den Bereichen Tanz, Cheersport, 
Zirkus, Akrobatik, Kids Sport und Kinder Yoga. Die Gala ist aufgeteilt in 3 Blöcke: 
17.30 Uhr „Gala Mini“, 18.45 Uhr „Gala Midi“ und 20.00 Uhr „Gala Maxi“. Karten für 
die einzelnen Blöcke: 15,- (Kategorie 1), 13,- (Kategorie 2) und 11,- (Kategorie 3). 
Kinderkarten bis 8 Jahre 5,- und Schoßplatzkarten bis 3 Jahre 3,-. Karten (Ticket
verkauf über oeticket.at) und weitere Infos auf www.turnverein-perchtoldsdorf.at

so 15.06
11.00 // Burg
Burghof

Matinée „Schubert, 
für immer und ewig“

Das Sommerspiele-Team mit Intendant Alexander Paul Kubelka lädt zur Stückeinfüh-
rung von Peter Turrinis Stück „Schubert, für immer und ewig“ (Uraufführung). Eintritt 
frei.

so 15.06
10.30 und 17.30 // Burg
Neuer Burgsaal

DieTanzerei 
„Wunderland“

Veranstalterin: DieTanzerei. r Restkarten zu 32,-, 26,-, 20,- und 16,- im InfoCenter*.

fr 27.06
20.00 // Burg
Burghof

Premiere Sommer-
spiele „Schubert, für 
immer und ewig“

Begegnen Sie bei dieser Uraufführung dem schüchternen Genie Franz Schubert zwi-
schen rastloser Liebe und tragikomischer Sprachlosigkeit und folgen Sie ihm in einen 
imaginierten Raum voller Sprache und Musik. Intendanz & Inszenierung: Alexander 
Paul Kubelka. Weitere Infos unter www.sommerspiele-perchtoldsdorf.at // Karten für 
die Premiere ausschließlich im InfoCenter*, für alle weiteren Vorstellungen auch 
online im Sommerspiele Ticketshop.

sa 28.06
17.45 // Perchtoldsdorfer 
Heide

5. Perchtoldsdorfer 
Jodelfest

Jodlersingen (17.45-18.45 Uhr) am Natur-Rastplatz auf der Perchtoldsdorfer Heide, 
danach beim 38er (Hochstraße 38): gemütlicher Jodlerausklang. Davor am Nachmittag 
Jodelworkshops. Anmeldung zu den Workshops und nähere Infos unter 
https://jodelmuecke.com

so 13.07 und
mo 14.07
jeweils 20.00 // Burg
Burghof

Gery Seidl  
„Eine Runde Seidl“

Sommerspielbühne OPEN AIR – Jetzt hat doch Gery Seidl gerade erst sein neues 
Bühnenprogramm „beziehungsWEISE“ präsentiert - und nun kommt ein „Best of“? 
Ganz einfach, es gibt ein Jubiläum zu feiern. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. Bei 
Schlechtwetter findet die Veranstaltung indoor im Neuen Burgsaal statt. Karten der 
Kat 1 bis 3 haben bei Schlechtwetter einen indoor-Fixplatz im Neuen Burgsaal (keine 
Rückgabemöglichkeit). Karten der Kategorie 4 haben bei Schlechtwetter je nach 
Buchungslage einen indoor-Sitzplatz (bei Verfügbarkeit von Plätzen im Saal keine 
Kartenrückerstattung möglich). r Karten zu 48,-, 44,-, 40,- und 36,- im InfoCenter*.

so 20.07 
20.00 // Burg
Burghof

Attwenger Sommerspielbühne OPEN AIR – Attwenger gilt als eine der innovativsten Bands Öster-
reichs und verschmilzt Elemente des Folk mit Punk, Rock, Hip-Hop und Elektro. Mar-
kus Binder spielt Schlagzeug, Hans-Peter Falkner das Akkordeon (elektrische 
Quetschkommode). Beide singen und kombinieren Volksmusik mit zeitgenössischer 
Elektronik in ihrer Musik. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. Bei Schlechtwetter 
findet die Veranstaltung indoor im Neuen Burgsaal statt. Karten der Kat 1 bis 3 haben 
bei Schlechtwetter einen indoor-Fixplatz im Neuen Burgsaal (keine Rückgabemöglich-
keit). Karten der Kategorie 4 haben bei Schlechtwetter je nach Buchungslage einen 
indoor-Sitzplatz (bei Verfügbarkeit von Plätzen im Saal keine Kartenrückerstattung 
möglich). r Karten zu 36,-, 32,-, 29,- und 26,- im InfoCenter*.

mo 21.07 
20.00 // Burg
Burghof

Clara Luzia &  
The Quiet Version

Sommerspielbühne OPEN AIR – Clara Luzia präsentiert ihre Zweitband „The Quiet Ver-
sion“. Veranstalter: Andreas Rottensteiner. Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung 
indoor im Neuen Burgsaal statt. Karten der Kat 1 bis 3 haben bei Schlechtwetter einen 
indoor-Fixplatz im Neuen Burgsaal (keine Rückgabemöglichkeit). Karten der Kategorie 
4 haben bei Schlechtwetter je nach Buchungslage einen indoor-Sitzplatz (bei Verfüg-
barkeit von Plätzen im Saal keine Kartenrückerstattung möglich). r Karten zu 32,-, 
29,-, 26,- und 24,- im InfoCenter*.

do 24.07 bis
sa 26.07
Feuerwehrhaus
Donauwörther Straße 29

Feuerwehrheuriger Traditionelles Feuerwehrfest mit Unterhaltungsprogramm: Musik, Festbar, Kinder
programm. Eintritt frei! Do und Fr 17.00-01.00 Uhr, Sa 11.00-01.00 Uhr.

so 08.06
16.00 // Burg
Neuer Burgsaal

Ballettvorführung 
„Billys Traum“

Das Ballett handelt von einem kleinen Jungen, der von klein an träumt zu tanzen. Im 
Laufe der Zeit sammelt er mehr und mehr Erfahrung in der Welt des Balletts und an-
derer Tanzstile. Er gewinnt tolle Freunde und Freundinnen, die ihn auf dem Wege sei-
ner Karriere begleiten. Als er einen renommierten Tanzwettbewerb gewinnt, erinnert 
er sich an die Menschen, die ihm in all dieser Zeit wichtig waren. Veranstalter: Ballett-
schule Biedermannsdorf // Eintritt gegen freie Spende.
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*Kartenvorverkauf: InfoCenter Perchtoldsdorf,
Rathaus, Marktplatz 10, T 01/866 83-400, 

info@perchtoldsdorf.at // Mo 10-13 Uhr, 
Di bis Fr 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr. 

r Tickets online: shop.eventjet.at/perchtoldsdorf
Preise in Euro. 

Termine vorbehaltlich Verschiebungen und Absagensa
 0

9.
08

Ilina Eder

sa 09.08 
19.30 // Burg
Neuer Burgsaal

Ballettabend  
„Jeanne d’Arc“

Sie erwartet ein neoklassisches Ballettstück kreiert von Choreografin und Tänzerin 
Ilina Eder aus Perchtoldsdorf über das Leben von Jeanne d’Arc. Ein dramatisches, 
aber hoffnungsvolles Erlebnis zur Musik von Debussy, Tschaikowski, Rossini u.a. 
r Karten zu 25,- und 15,- im InfoCenter*.

do 21.08 
16.30 // Rondeau
Kulturzentrum 
Beatrixgasse 5a

Premiere Kinder-
Sommertheater 2025

Mit „Das Dschungelbuch“ steht heuer wieder ein Stück für die gesamte Familie 
(Kinder ab 5 Jahren) auf dem Programm. Regie: Birgit Oswald // Aufführungen bis 
28.09. jeweils Do bis So um 16.30 Uhr. r Karten zu 15,- im InfoCenter*.

do 28.08
08.00-18.00 // Marktplatz

Augustinimarkt Traditioneller Jahrmarkt auf dem Marktplatz und am Kirchenbergl.

fr 12.09
16.00 // Burg
Paul-Katzberger-Platz

100% Perchtoldsdorf – 
mit Leidenschaft für 
unseren Ort

Bürgermeisterin Andrea Kö und der Gemeinderat laden vor der Burg zum persönli-
chen Kennenlernen und zu guten Gesprächen ein. Aktuelle Gemeindethemen, Kinder-
programm mit Hüpfburg, Musik von der Franz Schmidt-Musikschule, Getränke und 
kleine Speisen (bei Schlechtwetter in der Burg).

so 14.09
10.00-18.00 // Burg

Die Hochzeitsmesse 
Perchtoldsdorf

In der romantisch stilvollen Atmosphäre der Burg Perchtoldsdorf beraten zwischen 
10.00 und 18.00 Uhr Profis aus der Hochzeitsbranche exklusiv und umfassend auf 
mehreren Etagen. Infos: www.diehochzeitsmesse.wedding

so 14.09 
10.00 // Treffpunkt 
bei der Spitalskirche

Spaziergang durch 
Perchtoldsdorf

Bei einem Spaziergang entlang einiger der bekanntesten Baudenkmäler des Ortes er-
zählen die staatlich geprüfte Fremdenführer Petra Choc (petra.choc@jergitsch.at) und 
Thomas Loucky (Thomas.Loucky@gmx.at) Geschichte und Geschichten des Marktes 
Perchtoldsdorf und stellen Ihnen bekannte und weniger bekannte Persönlichkeiten, 
die hier ihre „Fußabdrücke“ hinterlassen haben, vor. Kosten pro Person: 22,- (20,- mit 
NÖ-Card) inkl. Eintritt in den Turm.

so 14.09
12.00-17.00

Tag der offenen 
Hiatahütten

Frischer Sturm und Most, flotte Blasmusik bei den Hiatahütten in den Rieden 
Goldbiegel, Haspel und Sossen. Infos unter a.nigl@kabsi.at

so 21.09
13.30 // Marktplatz

15. Perchtoldsdorfer 
Zentrumslauf

ab 13.30 Uhr am Marktplatz gleichzeitig mit dem Tag des Sports. Perzi-Bambini-Lauf – 
Kinderlauf – Schülerlauf – Inklusiver Hobbylauf und Nordic-Walking – Hauptlauf. Infos 
und Onlineanmeldung (bis 18.09.) unter www.top-perchtoldsdorf.at/zentrumslauf
Veranstalter und Organisation: TOP Tourismus- und Ortsverschönerungsverein 
Perchtoldsdorf / Michael Kniha

sa 26.09
14.00 // Heideparkplatz 
am Ende der Berggasse

22. Kammersteiner-
Berglauf mit Hütten-
fest auf der Kammer-
steinerhütte

14.00 Uhr (Achtung: heuer geänderte Startzeit). Start beim Heideparkplatz (am Ende 
der Berggasse). Benefizveranstaltung – das Startgeld wird zur Gänze wieder einem 
karitativen Zweck gespendet! Infos und Onlineanmeldung (bis 24.09.) unter 
https://avlp.at/events/veranstaltung/tag/laufen
Veranstalter und Organisation: Alpenverein Sektion Liesing-Perchtoldsdorf / Michael 
Kniha

fr 29.08.
16.00 // Wiener Gasse

Wiener Gassen Fest Ein Fest für Jung und Alt mit umfangreichem Kinderprogramm und Hüpfburg. Zahl
reiche Einkaufs-Angebote der Perchtoldsdorfer Unternehmen mit Gastronomie und 
musikalischer Umrahmung. Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt. Die 
Perchtoldsdorfer Betriebe freuen sich auf Ihr Kommen!

so 21.09 
11.00 // Marktplatz

Tag des Sports Am und rund um den Marktplatz findet gleichzeitig mit dem Tag des Sports (11.00–
17.00 Uhr), der Perchtoldsdorfer Zentrumslauf (Start 13.30 Uhr) und das Turmbierfest 
(ab 11.00 Uhr) statt. Zahlreiche Sport-Vereine präsentieren ihr Angebot mit Ständen 
und Bühnen-Shows und laden zum Mitmachen ein!

Mehr Infos & Anmeldung: www.m-ramps.com/workshops

Für Mädchen & Burschen  
von 5 –12 Jahren 

Skate-Camps
Summer-

2025

Halbtags: 4. – 8. August

28. Juli – 1. August

SKATEPLATZ 
Perchtoldsdorf

Volksschule Sebastian Kneippgasse / Marienplatz

Wieder mit: “Bring your bottle” und “Sauberhafte Feste-Mobil”; Auto bitte zu Hause lassen! 
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www.remax.at      

Donau-City-Immobilien
Fetscher & Partner GmbH & Co KG   

Mödling

Tel.: 0664 / 242 11 52Rudolf Ley -
r.ley@remax-dci.at

Ihr GUTSCHEIN
für eine fundierte und seriöse Wertermittlung Ihrer Immobilie

Name: ..........................................................................

Anschrift: .....................................................................

Einzulösen bis 31.12.2021 bei Ihrem RE/MAX Immobilienberater Rudolf Ley.

www.remax.at

Mail: ............................................................................

Tel.: .............................................................................

Gerne stehe ich Ihnen für eine 

seriöse und fundierte Bewertung 

Ihrer Immobilie zur Verfügung!

Ihr persönlicher Immobilienberater 

in Perchtoldsdorf
Sie denken daran 

Ihr Haus, Ihr Grundstück bzw. 

Ihre Wohnung zu verkaufen?

Vereinbaren Sie Ihren Termin!

Einzulösen bis 31.12.2025 bei Ihrem RE/MAX Immobilienberater Rudolf Ley.

Meisterbetrieb Schlosserei
HAMMER & MAHR

fertigt Türgitter, Sicherheitstüren, 
Stiegen, Geländer, Vordächer, 
Alu Zäune, Schallschutzzäune. 

Automatisierung alter Tore.
T 0650 / 804 76 76
T 0650 / 804 76 77

MA’ANI ã
TEPPICHE • BIOWÄSCHE

REPARATUR
T 0650 / 790 65 18

https://www.facebook.com/
maaniexperimental

Büro oder Praxisräume in Perchtoldsdorf 
85 m² in zentrumsnaher Lage nach Reno-
vierung ab Juni zu vermieten. 
Kontakt: elisabeth.zimmel@gmail.com, 
T 0699 / 11 16 35 86

Bedienerin 1x wöchentlich in P’dorf ge-
sucht. T 0699 / 17 24 28 52

Ruhiger Garten in zentraler Lage in 
Perchtoldsdorf zu verpachten. 440 m², 
südwestseitig gelegen in absoluter Grün
ruhelage. Wasser-, Strom- und Kanalan-
schlüsse sind vorhanden. Ideal für ein 
Gartenhaus oder Tiny House. Mehr Infos 
unter T 0699 / 81 15 62 28

Biete handwerkliche Tätigkeit in Haus 
und Garten an. T 0699/126 34 977 

• Moderne & sichere Elektroinstallationen
• E-Mobilität: Wallbox-Installation & Beratung
• Photovoltaik & Speicher
• Blitzschutz & Erdung für maximalen Schutz
• Elektroanschluss für Wärmepumpen

Powerprofi
Reisinger G.m.b.H.
2380 Perchtoldsdorf

Marktplatz 2
01 869 02 85

info@powerprofi.at

Ihr Elektriker in Perchtoldsdorf

PV-Komplettpakete
• Fronius 5,4 kWp ab €10.990*

• Fronius 8,1 kWp ab €21.990*
inkl. Batteriespeicher 11kWh + Notstromlösung

*Unverbindliches Angebot für 
Komplettpreis inkl. 20% Ust., 

solange der Vorrat reicht.

Vermiete im Perchtoldsdorfer 
Zentralraum ab 1.1.26 einen 

Lagerraum von ca. 80 m2 unter 
der Telnr. 0650 / 56 57 925 STEPPTANZ

WORKSHOP & KURSE
Anfänger & Fortgeschrittene

Tanzstudio Maar Perchtholdsdorf
Infos: Danielle-Elfaye 

0664 / 38 42 900
www.tanzstudio-maar.com

„Oma/Opa gesucht“
„Mama, ich wünsche mir so sehr Großeltern, die sich um mich 
kümmern.“ Wir suchen daher für unsere beiden Töchter (4 und 
8) eine liebevolle Nenn-Oma oder einen Nenn-Opa – als Erwei-
terung unserer Familie. Die Verbindung zu Großeltern kann 
etwas so Besonderes und Inniges sein! Wir suchen jemanden, 
der Freude daran hat, Oma oder Opa zu sein, und mit unseren 
Mädchen eine echte Beziehung aufzubauen. Jemand, der 
Freude hat, gemeinsam Zeit zu verbringen: Mal ein Buch vor-
zulesen, mal einen kleinen Ausflug ins Cafe zu unternehmen, 
oder sich mit liebevoller Geduld die neuen Tanzschritte der Mäd-
chen vorführen zu lassen.

Kontakt: 0676 / 721 60 04

Die Perchtoldsdorfer 
Betriebe freuen sich 

auf Ihr Kommen!

Die 

Veranstaltung 

findet nur bei 

Schönwetter 

statt.

n umfangreiches  
 Kinderprogramm  
 mit Hüpfburg

n gastronomische Angebote 

n musikalische Umrahmung

FREITAG
29.8.25 
ab 16 Uhr

Uhrmacher Gebrüder Haas OG
Hochstraße 29, 2380 Perchtoldsdorf

+43 / 699 / 10 969 307 oder +43 / 676 / 78 21 961
uhren_haas@hotmail.de

Öffnungszeiten: nach telefonischer  Vereinbarung

Gold- und Antiquitätenankauf
Verkauf • Reparatur
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Ankauf • Verkauf • Vermittlung

0664 139 29 00
www.forliving.at
Wienergasse 11 
2380 Perchtoldsdorf

Ihr Immobilienmakler im Bezirk 
Mödling!
Christoph Chromecek Immobilien steht seit nunmehr 40 Jahren 
als Synonym für erstklassige Immobilienvermittlung im Bezirk 
Mödling!
Durch meine 40igjährige Tätigkeit als staatlich geprüfter Immobilienmak-
ler und Verwalter, kenne ich nicht nur unseren Bezirk Mödling bestens, son-
dern vor allem auch die Wünsche und Vorstellungen von Käufer und Ver-
käufer, Mieter und Vermieter! Auf Grund der zentralen Lage meines kleinen 
Büros, direkt im Zentrum von Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 11, langen bei 
mir täglich zahlreiche Anfragen von Kunden ein, die auf der Suche nach 
ihrem neuen Zuhause sind … und die wollen befriedigt werden! 
Ich habe stets Verlässlichkeit, Diskretion und vor allem einen nahezu 
100 %igen Vermittlungserfolg bei den mir zur Vermittlung übertragenen 
Immobilien bewiesen. Eine ehrliche Einschätzung, Transparenz in der Abwick-
lung und professionelle Stärke bei den Abschlussgesprächen sowie auch ein 
Quäntchen an Hartnäckigkeit, sind dabei meine Erfolgsgeheimnisse. 
Sie möchten eine Immobilie verkaufen? 
Zur provisionsfreien Vermittlung für Sie als Abgeber suche ich aktuell:  
// Eigentumswohnungen // Einfamilienhäuser // Grundstücke // Büros // 
Geschäftslokale
Haben Sie mich einmal beauftragt, garantiere ich bestmögliche Vermarktung 
Ihrer Immobilie auf über 50 Immobilienplattformen, Printmedien, örtlichen 
Schauvitrinen, meiner Website www.forliving.at sowie diversen Social-Media 
Kanälen. Aber auch jede andere, speziell auf Ihre Immobilie zugeschnittene, 
Vermarktungsstrategie ist natürlich möglich.
Ihr Insider in allen Fragen rund um Ihre Immobilie.
CHRISTOPH CHROMECEK IMMOBILIEN
CCI Immobilienentwicklung GmbH
2380 Perchtoldsdorf, Wiener Gasse 11, Tel: 0664 13 92 900
chromecek@forliving.at, www.forliving.at
Like us on Facebook: www.facebook.com/Immobilien.Moedling

www.theater-moedling.at

 Komödie von Niccolo Machiavelli

MANDRAGOLA
DER LIEBESTRANK 

04.07. – 09.08.2025

MANDRAGOLA
So lautet die italienische Bezeichnung einer Pflanzenart aus der 
Gattung der Alraunen (Mandragora) und die gehören in die Familie 
der Nachtschattengewächse.

Die Gemeine Alraune ist eine mehr 
oder weniger stängellose, ausdauernde 
krautige Pflanze. Die fleischige, kräf-
tige, sehr variable Pfahlwurzel wächst 
verzweigt bis zu 40 Zentimeter tief 
und ihre oft menschenähnliche Form 
hat die Fantasie der Menschen schon 
immer stark angeregt. Bereits seit der 
Antike werden der Alraune, im Spezi-
ellen deren Wurzel, magische Fähig-
keiten zugesprochen. Ihre Verwen-
dung hat daher eine lange kulturge-
schichtliche Tradition.

Die Pflanzenteile wirken psychoaktiv und stark beruhigend bis berauschend. 
Ihre spirituelle Bedeutung reicht von Heilkraft, Potenzsteigerung, Glück und 
ebenso zu dämonischem Sexualtrieb.

Letzterer dürften den Dichter Machiavelli in der Renaissance zu seinem 
gleichlautenden Stück „MANDRAGOLA – Der Liebestrank“ inspiriert 
haben. Hier schleichen auch ein paar ‚Nachtschattengewächse‘ im schönen 
Florenz herum und vertrauen auf diese besondere Wirkung.

Die Komödie von List, Lust und Täuschung ist heuer beim Sommertheater 
Mödling zu sehen.

Ein Tipp für alle, die wissen möchten, ob der Zauber auch gewirkt 
hat: www.theater-moedling.at
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Tischlerei Müller GmbH 
Franz Veselygasse 31, 2380 Perchtoldsdorf
Telefon: +43 1 869 42 33
email: anfrage@tischlereimueller.at
www.tischlereimueller.at

Bagger Bua 

Stephan Heger 

Erdbewegung, Haus- und Gartenbetreuung, 
Winterdienst 

0680/21 66 499 
www.baggerbua.com 

RUDISCH
Ziviltechniker

0664 39 808 99
www.zt-rudisch.at

Alfred-Feierfeil-Straße 3
2380 Perchtoldsdorf 

Statik  | Gutachten |  Planung
Rudisch Ziviltechniker GmbH

o!ce@zt-rudisch.at

RUDISCH
Ziviltechniker

0664 39 808 99
www.zt-rudisch.at

Alfred-Feierfeil-Straße 3
2380 Perchtoldsdorf 

Statik  | Gutachten |  Planung
Rudisch Ziviltechniker GmbH

o!ce@zt-rudisch.at

Rudisch Ziviltechniker für Bauingenieurwesen

Ihr verlässlicher Partner im 
Planungsprozess
Unsere Ziviltechniker-Leistungen reichen von klassischen Hochbauprojek-
ten im Wohn- und Gewerbebau sowie anspruchsvollen Umbauten im 
Bestand bis hin zu maßgeschneiderten individuellen Lösungen. Durch unse-
ren „Full-Thinking“ Ansatz begleiten wir Ihr Projekt von der Konzeption bis 
zur Fertigstellung in einem ganzheitlichen Planungsprozess.

Sprechen wir über Ihr Projekt - ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme!
Rudisch Ziviltechniker GmbH, 
Alfred-Feierfeil-Straße 3, 2380 Perchtoldsdorf, 
T 0664 / 39 808 99, office@zt-rudisch.at, www.zt-rudisch.at
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Erleben Sie die Magie des 
Neoklassischen Balletts in der 
Burg Perchtoldsdorf!
Am 9. August 2025 lade ich, die Choreografin Ilina Eder aus 
Perchtoldsdorf, Sie ein, ein unvergessliches Ballettereignis zu 
erleben! In der atemberaubenden Kulisse der Burg Perchtolds-
dorf präsentieren wir ein sehr dramatisches neoklassisches Stück, 
das tief in die Herzen und Emotionen der Zuschauer eindringt.

Professionelle Tänzerinnen und Tänzer aus aller Welt werden Sie mit ihrer 
Anmut und Virtuosität mitreißen, während sie Geschichte und moderne 
Kunst in einem faszinierenden Tanz vereinen. Erleben Sie einen Abend vol-
ler Leidenschaft, Traurigkeit und künstlerischer Exzellenz, der Sie berühren 
wird.

Sichern Sie sich Ihre Tickets für dieses außergewöhnliche Event und lassen 
Sie sich von der Poesie des Tanzes verzaubern!

9. August 2025  
Burg Perchtoldsdorf  
Karten im InfoCenter, Marktplatz 10, info@perchtoldsdorf.at oder 
unter https://shop.eventjet.at/de/perchtoldsdorf

Seien Sie dabei und entdecken Sie die tiefen Emotionen eines unvergessli-
chen Abenteuers!

  

EElleekkttrrooiinnssttaallllaattiioonneenn  
GGüünntthheerr  KKaaiinnrraatthh  

  
Hochstraße 32 

2380 Perchtoldsdorf 

 
  Tel.: 01 / 865 79 60  E-Mail: elektro.kainrath@utanet.at 

Homepage: www.elektro-kainrath.at 

bankaustria.at/gogreenkonto

Das umweltfreundliche  
GoGreen-Konto. JETZT 1 JAHR  

KONTOFÜHRUNG  
GRATIS!*

* Aktion gültig für Konto-Neukund:innen bei Abschluss eines GoGreen-Kontos in Verbindung mit der Eröffnung von 
24You Internetbanking bis 31.12.2025. Alle Informationen und Details finden Sie auf bankaustria.at/gogreenkonto. 
Diese Marketingmitteilung wurde von der UniCredit Bank Austria AG, Rothschildplatz 1, 1020 Wien, erstellt.  
Stand: Mai 2025, Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

Die Natur 
       wird Sie 
 dafür lieben

Bank Austria: Für Sie da, wenn Sie 
einen Bank Termin brauchen!
Um während der Beratungszeiten besser auf die Kunden-Wünsche eingehen 
zu können, passt die Bank Austria, Filiale Perchtoldsdorf ab 2. Juni 2025 
ihre Öffnungszeiten an.
Neue Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
SB-Foyer: rund um die Uhr geöffnet
Beratungszeiten, nach vorhergier Terminvereinbarung: 
Montag bis Freitag, 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Terminvereinbarung unter bankaustria.at/hilfe-kontakt.jsp
Oder Sie wählen die moderne Art des Bankings – einfach online mit der 
Bank Austria MobileBanking App: // Überweisungen tätigen // E-Kontoaus-
züge // mit CashBack Mobile Geld zurück beim Einkaufen // Betreuer:in 
zeitunabhängig kontaktieren // u.v.m.
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Leopold Gattringer Straße 109, 2345 Brunn am Gebirge

24H     050 997

Kostenlose Beratung für  
Vorsorge & im Todesfall

T V   S AT   H I F I

Beratung
Verkauf
Installation
Service

Hochstraße 51, 
2380 Perchtoldsdorf
+43 1 869 70 20
office@tvnedbal.at
tvnedbal.at

Gerne berät Sie das Team von TV-Nedbal persönlich.
TV-Nedbal, Hochstraße 51, T 01 / 869 70 20

*Aktion nur bei Auto Ebner gültig solange der Vorrat reicht und nur für Opel Corsa GS Automatik, Tageszulasssung mit EZL 12/2024, Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP: kombinierter Verbrauch von 5,1-5,8 l/100km, CO2-Emission von 126-131 g/km

autoebner .at
AUTOHAUS EBNER

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofengasse 3  | Tel.: 022 36 / 22 463
2512 Oeynhausen | Sochorgasse 1 | Tel.: 022 52 / 80 304
2603 Felixdorf | Schulstraße 59  | Tel.: 026 28 / 66 100
2700 Wiener Neustadt  |  Stadionstraße 17  | Tel.: 026 22 / 61 006

DER CORSA GS ÜBERZEUGT MIT EINEM SPORTLICHEN LOOK, DER GARANTIERT AUFFÄLLT! 

„AUTO EBNER JUNGWAGEN-AKTION“
ab SOFORT
verfügbar!

Opel Corsa GS | Automatik 
Jungwagenaktion ab  € 21.990,–*

statt Listenpreis € 28.535,– EZL 12/2024 | 1.500 KM

DER CORSA GS ÜBERZEUGT MIT EINEM SPORTLICHEN LOOK, DER GARANTIERT AUFFÄLLT! 

„AUTO EBNER JUNGWAGEN-AKTION“
ab SOFORT
verfügbar!

SONORO German Audio Design – ein 
deutscher Premium HIFI-Hersteller
Erdacht, gestaltet, entwickelt und perfektioniert in Deutschland. 
Jedes sonoro Musiksystem hat seinen Ursprung in unserer Klang-
schmiede in Neuss am Niederrhein. Deutsche Ingenieurskunst 
gepaart mit zeitlosem Design. Audiosysteme,die nicht nur atem-
beraubend klingen, sondern auch so aussehen.

Sonoro ist berühmt für hochwertige und perfekt klingende All in One Hi-Fi 
Produkte. Es gibt auch hochwertige Anlagen ohne integrierte Lautsprecher, 
wo Sie Ihre eigenen Lautsprecher mit modernster Technik versorgen oder Sie 
greifen auf perfekt abgestimmte Lautsprecher aus dem Hause Sonoro zu. Die 
Orchestra Serie gibt es vom kompakten Slim Regal-Lautsprecher bis zum 
Grande Stand-Lautsprecher.
Als Hauptgerät kann man aus der Maestro oder der Maestro Quantum wäh-
len, je nach gewünschter Ausstattung. Schließen Sie Ihren Plattenspieler ein-
fach an, der Vorverstärker ist mit an Board und genießen Sie Ihre Schätze 
mit perfektem Klang. Wählen Sie aus verschiedenen Farben passend zu Ihrem 
Raum.  
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QUALITY LIVING 
IM ZENTRUM VON 
MARIA ENZERSDORF.
ZIPSGASSE 4 | 2344 MARIA ENZERSDORF

raiffeisen-wohnbau.at
HWB 32 | Visualisierung (Symbolbild) © JamJam | Raiffeisen WohnBau ist eine Marke der Raiffeisen-Leasing GmbH.

 15 Doppel-/Reihenhäuser ca. 98 bis 116 m²
 Eigengarten, Terrasse & Tiefgarage
 Holzriegelbau & Luft-Wärme-Pumpe

TAG DER 

OFFENEN 

BAUSTELLE

13.6. 14–17 UHR

14.6. 10–14 UHRKontaktieren Sie uns: Mariella Gruber
mariella.gruber@raiffeisen-wohnbau.at 
+43 664 8875 8011

BÜRO- & PRAXISFLÄCHEN 
ZU VERMIETEN

PERLHOFG. 2, 2372 GIESSHÜBL BEI WIEN

Flächen von 16 bis 300 m2

GEBÄUDE A: 
16, 18 & 206 m2

GEBÄUDE B: 
139, 161 bzw. 300 m2

- Ideale Infrastruktur

- Stadtnah & doch im Grünen

- Garagen-Parkplätze vorhanden

- Veranstaltungssaal anmietbar

- Barrierefrei

Gebäude A:

Allgemeinmedizin-Ordination 
im Bürokomplex
Gebäude B:

Wohnnutzung möglich!

VOR BAUBEGINN:

STEINMÜLLERGASSE 44
IM 16.BEZIRK

VIER EXKLUSIVE WOHNUNGEN 
MIT ATEMBERAUBENDEM BLICK ÜBER WIEN

Mehr Informat ionen &  Vormerkungen unter 

Seeste  Bau GmbH:  +43 (0 )2236 865 068 

mai l@seeste .at  oder  www.seeste .at

Wittgensteinstraße 23 & 85 in 1230 Wien und Enzersdorfer Straße 47 in 2340 Mödling I Privatvilla: Hahnenkammstraße 13 in 6370 Kitzbühel

WEITERE PROJEKTE DER SEESTE BAU GMBH IN PLANUNG:

Entwurfsrendering. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen. Vorbehaltlich Änderungen.

Mehr Informationen unter

Seeste Bau GmbH: +43 (0)2236 865 068

mail@seeste.at oder www.seeste.at

Franz-Josef-Straße 4, 2380 Perchtoldsdorf 
Produktion: Feldstraße 34, 2345 Brunn/Geb.

Tel 01.869 42 65 | www.fuerndraht.at

Logopädie Team Kölbl

Die Spezialistinnen für Sprach-, 
Sprech-, Schluck- und Stimmtherapie
Im Zentrum von Perchtoldsdorf befindet sich unsere Praxis „Logopädie Clau-
dia Kölbl“. Wir – Claudia Kölbl-Hartmann, BSc, Helene Schweinberger, 
BSc und Iris Haubner, BSc, bieten logopädische Therapie und Beratung für 
Kinder und Erwachsene an. Zusätzlich sind wir spezialisiert auf Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen. 

Grammatik
Die Grammatik ist ein großer und wichtiger Teil der Sprache. Auch in der 
Logopädie hat sie eine wichtige Rolle. Zur Grammatik zählen Regeln und 
Strukturen, die wir brauchen, um Wörter, Sätze und zusammenhängende 
Texte zu produzieren oder um Dialoge zu führen. Wir brauchen gute gram-
matische Fähigkeiten, um vom Gegenüber richtig verstanden zu werden und 
um effektiv kommunizieren zu können. 
Kinder mit einer Sprachentwicklungsstörung haben oft Probleme in diesen 
Bereichen. Es fällt ihnen zum Beispiel schwer korrekte Satzstrukturen zu bil-
den. Auch bei Erwachsenen können solche Schwierigkeiten nach einer neu-
rologischen Erkrankung auftreten. 
Die logopädische Therapie im Bereich der Grammatik widmet sich Themen 
wie einfachen Sätzen, der Verbstellung, den Pluralmarkierungen bis hin zu 
komplexen Sätzen oder Passivkonstruktionen. Diese Fähigkeiten können bei 
Kindern spielerisch erlernt, ausgebaut und gefestigt werden. Bei Erwachse-
nen werden diese Fähigkeiten gemeinsam erarbeitet, geübt und gefestigt. 

Wir nehmen uns Zeit und beraten Sie gerne!
Wir bieten auch Hausbesuche in den Bezirken Mödling und Wien 23 an.

Logopädie Claudia Kölbl, BSc
2380 Perchtoldsdorf, Brunner Gasse 1-9/2/3
Telefon: 0699 / 19 27 16 34 / Email: mail@logopaedie-koelbl.at / 
Web: www.logopädie-kölbl.at 
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Schmid, 4.6. – Marianne Steurer, 
8.6. – Ernst Glajcar, 9.6. – Annemarie 
Rubenz, 11.6. – Ingrid Friedl, 15.6. – 
Renate Kochinger, 15.6. – Helga 
Schmid, 15.6. – Ingeborg Haas, 
19.6. – Josefine Maria Löffelmann, 
20.6. – Ulrike Heinzl, 21.6. – Gustav 
Deutsch, 22.6. – Mag. Dr. Richard 
Goldeband, 27.6. – Renate Fellner, 
29.6. – Helga Gasser, 29.6. – Reiner 
Divisek, 3.7. – Dr. Julius Endl, 5.7. – 
Anna Celar, 7.7. – Dr. Peter 
Ladenbauer, 14.7. – Helga Heinzl, 
15.7. – Monika Mader, 15.7. – 
Ingrid Broswimmer, 19.7. – Mag.
pharm. Maria Luise Kaiser, 19.7. – 
Josef Valek, 27.7.

Eiserne Hochzeit
Margareta und Josef Giffinger, 2.6. – 
Inge und Walter Trünkel, 2.6. – 
Elisabeth und Dieter Hopert, 10.6. – 
Lisbeth und Otto Mayer, 18.6. – 
Alexander und Anna Distl, 23.6. – 
Stephanie und Dr. Alfred Müller, 
23.6. – Maria und Johannes 
Scheriau, 2.7.

Diamantene Hochzeit
Anneliese und Helmut Schuster, 
3.6. – Birgitte und Dipl.-Ing. Helmut 
Goldmann, 11.6. – Angela und Ing. 
Johann Mirlak, 16.6. – Monika und 
Helmut Mader, 2.7. – Renate und 
Helmut Fellner, 10.7. – Hannelore 
und Dr. Karl Rabl, 10.7. – Helga 
und Karl Hemer, 24.7. 

Goldene Hochzeit
Budimka und Franz Gruber, 19.6.

Aufrichtige Anteilnahme
Verstorben sind
Franz Kette (86), 1.12. – Johann 
Speringer (86), 1.3. – Franz 
Kroupa (71), 4.3. – Reiner Elsinger 
(92), 5.3. – Mag. Josefine Fugger 
(72), 14.3. – Tamara Draga (85), 
14.3. – Agnes Walisch (94), 19.3. – 
Otto Cigler (85), 26.3. – Dkfm. Günter 
Buxbaum (86), 27.3. – Gabriele 
Bruckner (70), 24.3. – Gustav 
Beran (84), 29.3. – Charlotte Bauer 
(95), 8.4. – Csaba Fenyvesi (52), 
27.3. – Peter Mache (78), 16.4. – 
Leopold Ruthofer (74), 21.4. – 
Ingrid Baumann (85), 18.4. – 
Johanna Heindler-Steinklammer 
(63), 26.4. – Friedrich Oswald (86), 
30.4.
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Beste Glückwünsche
Geboren wurden
Helena Miletic, 24.2. – Theodor 
Edgar Püngüntzky, 2.3. – Noemi 
Julianna Mozer, 4.3. – Elfi Erber, 
10.3. – Lena Marie Gehrken, 19.3. – 
Alexander Fürst-Taube, 26.3. – 
Jonathan Julius Jäger, 14.4. – Ayaz 
Gökdemir, 15.4. – Nino Kraeima-
Stix, 15.4. 

98. Geburtstag
Antonia Prinz, 22.6. – Dr. Marta 
Belohlavy, 19.7. – Ute Amlinger, 27.7. 

97. Geburtstag
Elfriede Höfling, 4.6. – Aloisia 
Fiedler, 11.6. – Margareta 
Fleischmann, 21.6.

90. Geburtstag
Rosa Lichtenberg, 8.6. – Ingrid 
Steinbeck, 16.6. – Aloisia Fradinger, 
20.6. – Dkfm. Dr. Herbert Schmutzer, 
20.6. – Gerhard Egermann, 23.6. – 
Robert Alfred Petzold, 1.7. – Dkfm. 
Eleonore Lintner, 9.7. – Anna 
Elisabeth Hopfgartner, 18.7. – 
Elisabeth Harmer, 19.7. – Gertrude 
Balt, 23.7. – Helga Szilvasy, 28.7. 

85. Geburtstag
Herbert Cervenka, 1.6. – Rosina 
Haminger-Grössing, 3.6. – Anna 
Maria Willenbacher, 9.6. – 
Wolfgang Jenke, 11.6. – Johann 
Kirchstorfer, 16.6. – Johann 
Pregartner, 16.6. – Dr. Ursel 
Trauth, 17.6. – Ing. Herbert 
Wilhelm Roniger 18.6. – Helmut 
Scheuer, 24.6. – Dkfm. Maximilian 
Schlederer, 24.6. – Margarete 
Raming, 25.6. – Helmut Engel, 
28.6. – Friedrich Pigisch, 29.6. – 
Dieter Kugler, 3.7. – Hilda Ploy, 
4.7. – Helmut Dorninger, 9.7. – 
Helga Fürst, 10.7. – Heinz Pollak, 
10.7. – Günter Kostner, 13.7. – 
Helga Schweighofer, 13.7. – Mag. 
Brigitte Arn, 14.7. – Franz Zsak, 
15.7. – Ingrid Nedbal, 16.7. – 
Johanna Haas, 17.7. – Franz Josef 
Radlherr, 17.7. – Ing. Oskar 
Schindler, 21.7. – Gertraude Bauer, 
23.7. – Renate Egermann, 26.7. – 
Ingrid Fischer, 26.7. – Ingrid 
Grohmann, 26.7. – Edith Fortis, 30.7.

80. Geburtstag
Erwin Erasim, 2.6. – Sonja Peer, 
4.6. – Dr. iur. Martin Christian 

01.06.	 9
02.06.	10
03.06.	11
04.06.	 1
05.06.	 2
06.06.	 3
07.06.	 4
08.06.	 5
09.06.	 6
10.06.	 7
11.06.	 8

12.06.	 9
13.06.	10
14.06.	11
15.06.	 1
16.06.	 2
17.06.	 3
18.06.	 4
19.06.	 5
20.06.	 6
21.06.	 7
22.06.	 8

23.06.	 9
24.06.	10
25.06.	11
26.06.	 1
27.06.	 2
28.06.	 3
29.06.	 4
30.06.	 5
01.07	 6
02.07	 7
03.07	 8

04.07	 9
05.07	 10
06.07	 11
07.07	 1
08.07	 2
09.07	 3
10.07	 4
11.07	 5
12.07	 6
13.07	 7
14.07	 8

15.07	 9
16.07	 10
17.07	 11
18.07	 1
19.07	 2
20.07	 3
21.07	 4
22.07	 5
23.07	 6
24.07	 7
25.07	 8

26.07	 9
27.07	 10
28.07	 11
29.07	 1
30.07	 2
31.07	 3

Auskunft über die Nacht- und Wochenenddienste: Apothekennotdienst 
Hotline T 1455 (01/1455).

Apothekendienst

Ärztedienst
Wir verweisen auf den Notruf T 02236/141 bzw. die Seite der NÖ Ärztekammer 
https://cms.arztnoe.at. Unter dieser Nummer erhalten Sie auch Informatio-
nen zum Wochentags-Nachtbereitschaftsdienst sowie dem Wochenend-
Bereitschaftsdienst der Zahnärzte. 
Bei Lebensgefahr ist unbedingt die Nummer 02236/144 (Rettung) anzurufen, 
die eine sofortige Überstellung ins Spital bzw. das Ausfahren des Notarzt-
wagens veranlasst.

Gruppe 1	 Brunn am Gebirge, Apotheke Zur Maria Heil der Kranken,  
Enzersdorfer Straße 14, T 0 22 36 / 327 51

	 Vösendorf, Amandus-Apotheke, Ortsstraße 101, T 01 / 699 13 88 
Gruppe 2	 Mödling, Georg-Apotheke, Badstraße 49, T 0 22 36 / 241 39
	 Perchtoldsdorf, Zum heiligen Augustin, Marktplatz 12, T 01 / 869 02 95 
Gruppe 3	 Guntramsdorf, Ap. zum Eichkogel, Veltlinerstr. 4-6, T 0 22 36 / 50 66 00 
	 M. Enzersdorf, Bären-Ap., Kaiserin Elisabeth-Str 1-3, T 0 22 36 / 30 41 80 
Gruppe 4	 Brunn/Geb., Drei Löwen-Apotheke, Wiener Str. 98, T 0 22 36 / 31 24 45
	 Wiener Neudorf, Team Santé Apotheke Wieneu, Zentrum B11, Str. 3, 

Obj. 74, IZ NÖ-Süd, T 0 22 36 / 66 04 26-0
Gruppe 5	 Biedermannsdorf, Feld-Ap., Siegfried Marcus-Str. 16b, T 0 22 36 / 71 01 71 
	 Kaltenleutgeben, Quellen-Apotheke, Hauptstraße 67, T 0 22 36 / 712 28
	 M. Enzersdorf, Südstadt-Ap. KG, Südstadtzentrum 1/5, T 0 22 36 / 424 89
Gruppe 6	 Breitenfurt, Wienerwald Apotheke, Hauptstr. 151-153, T 0 22 36 / 31 21
	 Gießhübl, Apotheke Gießhübl, Perlhofg. 2/EG/Top 2, T 0 22 36 / 20 56 60
	 Laxenburg, Marien-Apotheke, Schloßplatz 10, T 0 22 36 / 712 04
Gruppe 7	 Guntramsdorf, Ap. Zum Heiligen Jakob, Hauptstr. 18a, T 0 22 36 / 534 72
	 Hinterbrühl, Ap. Zur Heiligen Dreifaltigkeit, Hauptstr. 28, T 0 22 36 / 262 58
	 Vösendorf, Kaufpark Vösendorf Ap., Schönbr. Allee 18/Top 9, T 01 / 609 18 84
Gruppe 8	 Mödling, Salvator-Apotheke, Wiener Straße 2, T 0 22 36 / 221 26
	 Vösendorf, City Süd Apotheke, SCS Kaufh. A/Shop 9+11, T 01 / 890 50 86
Gruppe 9	 Perchtoldsdorf, Ap. im Kräutergarten, Plättenstr. 7-9, T 01 / 867 12 34
	 Wiener Neudorf, Central-Apotheke, Bahnstraße 2, T 0 22 36 / 441 21
Gruppe 10	 Mödling, Alte Stadtapotheke Zum heiligen Othmar,  

Kaiserin Elisabeth-Straße 1, T 0 22 36 / 222 43 
	 Perchtoldsdorf, Marien-Apotheke, Seb.-Kneipp-G. 5-7, T 01 / 869 41 63
Gruppe 11	 Mödling, Ap. Roth am Freiheitsplatz, Freiheitsplatz 6, T 0 22 36 / 242 90
	 Vösendorf, SCS-Apotheke, SCS-Galerie 310/Top 262, T 01 / 699 98 97
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Die Crux mit der Kralle

Wilde Spiele auf der Wiese sind 
der Hunde größte Freude. Manch-
mal endet das mit plötzlichem 
Hinken – eine Kralle ist verletzt. 

Krallen sind die Fingernägel un-
serer Fellnasen und ein Einriss tut 
ihnen ebenso weh wie uns. Blu-
tungen sind oft heftig und halten 
lange an. Hängt das eingerissene 
Horn noch am Krallenbett sollte 

es entfernt und die Wunde vor In-
fektionen geschützt werden. 

Unbehandelt ist neben grossem 
Schmerz eine Krallenbettentzün-
dung möglich, die im schlimmsten 
Fall sogar eine Amputation der 
Zehe notwendig machen kann. 
Der schnelle Besuch beim Tierarzt 
hilft, die Angelegenheit schnell 
wieder zu vergessen.

LTH Tank- und Haustechnik GmbH, 1230 Wien, office@lth.at    www.lth.at 

+43 1 609 21 22 

Wir bieten Ihnen Fullservice rund um Ihren Heizöltank - von 
Reinigungen über Überprüfungen und Sanierungen bis hin 
zur fachgerechten Demontage. Mit echter Sorglos-Garantie!

Mit Sicherheit die 
richtige Lösung ...

Zeit für eine
Veränderung?

Raus aus dem Öl?  Be safe, not sorry! Als befähigte Professio-
nisten sorgen wir für die rechtssichere Stilllegung Ihrer Anlage 
- Ölschlamm-Entsorgung, Rückbau und ordnungsgemäße 
Abmeldung inklusive - und schaffen Platz für neue Ideen!

Umstieg auf eine Pelletsheizung oder Wärmepumpe plus 
Photovoltaikanlage?  Wir adaptieren Ihren Öllagerraum zum 
Pellets-Lagerraum und tauschen auch gerne die alte Ölheizung 
gegen neue Alternativen! 

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Montage!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE SICHER & WETTERFEST

Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach- Beratung,
Gratis Ausmess- Service &
Profi- Montage zum Fixpreis- 
und Ihr Tor passt!

-20%  MONTAGEBONUS

VERLOST WERDEN 50-MAL 50 EURO UND 
EINMAL 1.000 EURO STARTGUTHABEN

Gültig für alle neu beantragten RBI Kreditkarten im Zeitraum von 01.04. – 30.06.

JETZT RBI KREDIT-
KARTE HOLEN 
UND GUTHABEN 
GEWINNEN!

GEWINNE 
1x1.000 EURO 
FÜR DEINE 
NEUE RBI 
KREDITKARTE
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RICHTIG IN DEN
FRÜHLING STARTEN

Scanne den QR-Code 
& entdecke den
Pflanzenkatalog
bequem online.

PFLANZENKATALOG 2025

Exklusiv erhältlich  
in den OBI Märkten  
Wien 10, Wien 14,  
Vösendorf und Baden

REGIONALES
GARTENPARADIES

Öffnungszeiten:   Mo – Fr: 7.30 bis 19.00 Uhr | Sa: 8.00 bis 18.00 Uhr
Triester Straße 14             T: 01 699 18 80            markta040@obi.at www.obi.atOBI Vösendorf

Angebote solange der Vorrat reicht. Gültig nur im OBI Markt Vösendorf. Vorbehaltlich eventueller Druckfehler bzw. Irrtümer. Abbildungen ähnlich. 

www.wienergasse7.legal

FAMILIENRECHT
ANWALT
TOP
2025


